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Helferkette
packt an

Rödermark – Alle haben sehr
darauf gewartet, doch die Ei-
nen mussten nur ihren eige-
nen Rucksack und ihre Luft-
matratze dafür packen, wäh-
rend die Anderen vom Team
schon seit Tagen und Wo-
chen mit Materialbergen jon-
glieren, es verstauen und
letztlich auch noch alles auf-
bauen mussten. 84 Kinder –
teils schnatternd und total
vergnügt, immer erwartungs-
voll, teils aber durchaus auch
mit etwas unsicherem Blick –
machten sich auf den Weg
zum Kolping-Zeltlager nach
Cochem-Klotten. Seite 2

Tischtennisassezu
Gast im Rathaus

Rödermark – Die erfolgreichs-
te Rödermärker Tischtennis-
mannschaft seit vielen Jah-
ren hatte Bürgermeister Jörg
Rotter zu einem Empfang in
sein Büro eingeladen. Philipp
Malsy und Simon Hergert so-
wie die an diesem Tag verhin-
derten Ralf Winters und Juli-
an Radloff von der DJK TTC
Ober-Roden waren ein un-
schlagbares Team in Hessen.

Seite 5

Mit Vollgas übers Hindernis
13. Agility-Heidecup beim Club der Hundefreunde Waldacker

lungsleiterin für Hundesport
Petra Hahn, beide aus Röder-
mark, waren rundherum zu-
frieden mit dem Turnierab-
lauf im und am Parcours. Die
neue Obfrau für Agility, Kris-
tina Schnichels aus Rodgau,
war von den Leistungen ihrer
Teams begeistert.
Traditionell fand am Sams-

tagabend ein Abendessenmit
Turnierteilnehmern und Gäs-
ten mit Karaoke statt – ein
Garant für beste Stimmung
auf dem abgelegenen chw-
Gelände am Eulerweg. chz

für die Deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft gewon-
nen und nimmt nun am End-
turnier am 1. Septemberwo-
chenende in Wunstorf bei
Hannover teil.“ Da wird auch
wieder ihr jüngstes Mann-
schaftsmitglied Chiara Kraus
dabei sein, die beim Heide-
cup fehlte, da sie bei der Ju-
gendweltmeisterschaft in
England am Start war.
Die im Frühjahr neu aufge-

stellte Vereinsführung um
den neuen 1. Vorsitzenden
Stefan Künzel und die Abtei-

Anouk/Papillon sowohl im 1.
als auch im 2. Lauf; Kerstin
Braun mit Mischling Nova;
Kristina Schnichels mit Jack
Russel Terrier Chumba sowie
Stefan Künzel mit seinem
Australian Shepherd Cody so-
wohl in der Klasse A2 Large
wie auch J2 Large. Sein Kom-
mentar: „Hier zeigt sich, wie
breit die Agilitymannschaft
des Clubs der Hundefreunde
aufgestellt ist. Nicht zu Un-
recht hat sie bei 16 teilneh-
menden Mannschaften die
regionalen Ausscheidungen

Waldacker – Der Heidecup,
der jährliche lang erwartete
Höhepunkt der Agility-Saison
bei der Hundesportabteilung
der Hundefreunde Wald-
acker (chw), wurde wieder zu
einem zweitägigen Erlebnis.
Täglich wurden Turniere mit
jeweils über 90 Paarungen
aus Hund und Mensch aus
mehr als 20 verschiedenen
Vereinen in allen Leistungs-
klassen gestartet.
Die Teilnehmer kamen so-

wohl aus der Region, von Of-
fenbach und Hanau über
Obertshausen und Sprendlin-
gen, als auch aus weitergele-
genen Orten wie Trebur, Ful-
da oder Marburg zu der be-
liebten Veranstaltung. Durch
die Turniere führte in alt be-
währter Weise Gert Weißen-
born als Sprecher. Als Richte-
rinnen standen an beiden Ta-
gen Petra Hahn aus Röder-
mark und Ute Taarks aus
Flörsheim bereit.
Die Agilitymannschaft der

Hundefreunde Waldacker
war selbst mit neun Teams
am Start und konnte sich an
beiden Turniertagen 16 Mal
unter den ersten Drei platzie-
ren, davon sechsmal auf dem
Siegerplatz: Ute Senff mit

Mut, Tempo und Genauigkeit prägen den Agilitysport. Hier eine der meist im Eiltempo ausgeführ-
ten Übungen. FOTO: PRIVAT
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eBike Lager-Abverkauf:15%
Beratung - Probefahren - Service - Finanzierung

ENGEL ELEKTROMOBILE GmbH
Gleisstr. 3 · 63303 Dreieich-Drei΄hain · Tel. 0 6103/386 94 49 · www.elektromobile-rhein-main.de

ENGEL ELEKTROMOBILE GmbH · Der e-Fachhandel seit 2009

Babboe CityE
HRM, 445Wh
Neu € 3.449,-

Testfzg: € 2.449,-

Super SUV Fully
85NM, 720Wh
Neu € 5.099,-

Testfzg: € 3.999,-

Kettler Komfort
85NM, 625Wh
Neu € 3.599,-

Testfzg: € 3.049,-

Kalkhoff Image 1.B
Bosch, 500Wh
Neu € 2.699,-

Testfzg: € 2.299,-
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

www.stadtpost.de

Die Heimat
auf dem
Smart-
phone...

Ihr neuer Nahversorger in Rödermark

NEUERÖFFNUNG
am 07.09.2023 um 10:00 Uhr

Öffnungszeiten danach: Mo-Sa 07:00-20:00 Uhr

Highlights in unserem Sortiment u.a.:
- Täglich frisches Obst & Gemüse
- Hauseigene Bäckerei
- Frische Fleischtheke
- Feinkost & Internationales

Tante Ela Frischemarkt
Odenwaldstraße 80 | 63322 Rödermark

www.tanteela.de





KW 35 3StadtPost

Kanonenböller und historisches Theater
Orwischer Kerb: An Burschen und Mädchen mangelt es nicht bei der 40. Ausgabe des Fests

des 200. Geburtstags von St.
Gallus mit dem Mainzer Bi-
schof Peter Kohlgraf und dem
Kirchenchor Cäcilia Ober-Ro-
den. Um 14.15 Uhr setzt sich
der kleineKerbumzug entlang
der Kerbzeile in Gang, um
14.30 von Werner Popp am
Dalles begrüßt und vom Kerb-
vadder mit dem Kerbspruch
gekrönt. Ab 16 Uhr gibt es auf
dem Platz der Offenen Arbeit
neben Musik auch wieder
„Kirche einmal anders!“, ehe
es in den Zelten und im Ort
munter weitergeht. Am Mon-
tag klingt die Orwischer Kerb
traditionell mit dem Früh-
schoppen auf der Kerbmeile
aus. Den Kerbbutton gibt es
bei allen Kommissionsmitglie-
dernzukaufen.Dieses Jahrüb-
rigens mit dem Bild vom „Sol-
lo“. Das um die Jahrhundert-
wende von Jakob Schwarz be-
triebene Gasthaus war stets
ein Ort für Festlichkeiten.
Während des Zweiten Welt-
kriegs waren Kriegsgefangene
einquartiert.Ab1947wurdees
von der Bekleidungsfirma „Pe-
fri“ (Petrikowski & Fritz) ge-
nutzt. 1963 wurde die Wirt-
schaft geschlossen.

aus, während auf dem Dalles
Bier und Apfelwein angesto-
chen werden und die „06er“
dazu spielen.
Ein Schmankerl erwartet

die Gäste am Samstagabend
ab 18.30 Uhr im Hof des Her-
schwirths: Hier wird es unter
dem Titel „Barock am Dalles“
historisch. Aus der Feder eines
echtenOrwischersundmit be-
kannten Akteuren aus dem
Ort gibt es feinstes Kerbthea-
ter.
Der Sonntag startet traditio-

nellmit demKerbgottesdienst
um10Uhr, diesmal ausAnlass

schon am Dienstag zuvor ab
19.30 Uhr auf dem Dalles ge-
stellt. Ab 19 Uhr ist am Freitag
die Kerbmeile geöffnet, Zelte
und Biergärten und natürlich
der bunte Abend beim Her-
schwirth laden ein.
Dem Kerbstraußstecken an

Samstagmittag folgt der Kerb-
marsch durch die Gassen hin
zum Dalles, wo der Kerb-
borsch „N...“ auf seinem Stuhl
in luftigerHöheplatziertwird.
Begleitet wird diese Tradition
erstmals von Kanonenböllern
der Schützengesellschaft Ur-
berach vom Waldfestplatz

Flieger, der ihn von seiner
vierwöchigen Pilgertour auf
dem Jakobsweg nach Santiago
deCompostelazurückbrachte.
Der 19-Jährige beweist, dass
die Jugend durchaus engagiert
ist, denn direkt im Anschluss
ist ermit denUrberacher Pfad-
findern als Betreuer unter-
wegs.
Nicht zu nass und nicht zu

heiß. So wünschen sich nicht
nur die Urberacher das Wo-
chenende um den 1. und 2.
September,wenn sie ihrenun-
mehr 40. Orwischer Kerb fei-
ern. Der Kerbbaum wird

VON CHRISTINE ZIESECKE

Rödermark – „Die Orwischer
Kerb ist do!“ An Kerbburschen
und Kerbmädchenmangelt es
den Urberachern, im Gegen-
satz zu vielen anderen Ge-
meinden, wahrlich nicht. Das
ist spätestens seit der „Kerb-
Singstunn“ auf dem
Geis’schen Pferdehof klar. Ob-
wohl ein Großteil der diesjäh-
rigenTruppedurcheineHoch-
zeit im Umfeld der Kerbkom-
mission verhindert war,
schalltendie altbekannten Lie-
der vielstimmig und laut über
den Reitplatz an der Römer-
straße.
21 Burschen und Mädchen

gibt es. „Fünf alte und neun
neue Borsche sowie drei alte
und vier neue Meedsche“,
zählt mit leichtem Stolz Orga-
Chef Thomas Hermann auf.
„Eigentlich waren es sogar 22,
aber einer hat rechtzeitig ge-
merkt, dass es für ihn doch
nicht das Richtige ist“, ergänzt
Kerbkommissions-Chef Dieter
Hüllmandel.
Bei der Singstunde nicht da-

bei war auch Kerbvadder Ti-
monFöckel. Er saßdanoch im

Die Orwischer Kerbmädchen- und Burschen haben zwar noch einige Hürden vor sich bis zum
Kerbmontag, doch die erste Hürde nahmen sie schon mal souverän. FOTO: ZIESECKE

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

KRäUTER-
ENDSPURT!

* Angebote gültig bis zum 23. September 2023

Entdecken und erleben Sie die Vielfalt regionaler Kräutersorten.
Beste Qualität aus eigener Anzucht: Würzigfrische Kräuter in unzählig
verschiedenen Sorten, davon sind auch viele winterhart. Zugreifen
lohnt sich!
Viele unserer Kräuter wachsen im biologisch abbaubaren Pottburri Topf,
der ohne lästiges Umtopfen direkt in die Erde gepflanzt werden kann.
Besuchen Sie uns jetzt und lassen Sie sich von der Qualität unserer
Kräuter überzeugen!

KRäUTERLICHE VIELFALT ZUM KLEINEN PREIS.

LöWER 3für2
3 Kräuterpflanzen mitnehmen

und nur 2 zahlen: die
günstigste Pflanze gibt's

geschenkt!
Riesenauswahl aus
eigenem Anbau.

KRäUTER-SPEZIAL
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Kulturprogramm nimmt Fahrt auf
Alternatives Zentrum bietet eine breite Palette an Genres an

trum der Darstellungskunst:
Schauspiel,GesangundCome-
dy im fliegenden Wechsel,
und sie ist dabei irre komisch.
Adjiri Odametey aus Ghana

hat sich in der Weltmusiksze-
ne einen hervorragenden Na-
men gemacht. Er stellt am
Samstag, 25. November, sein
aktuelles Album „Ekonklo -
On the other side“ vor: wun-
derschöne Melodien, gepaart
mit Instrumenten aus ganz
Afrika und begleitet von sei-
ner Band. Seine Markenzei-
chen sind seinewarme, erdige
Stimmeund seinemelodiösen
Songs. Sven Kemmler widmet
sich amFreitag, 15.Dezember,
mit „Paradise Lost“ der Zu-
kunft der Demokratie. 2023
feiert die Demokratie in
Deutschland 175. Geburtstag –
aber sie ist in Gefahr. Folglich
stellt sich Kemmler dem auf-
ziehenden Shitstorm entge-
gen und analysiert erfolgreich
die Gefahrenlage.
Den Schlusspunkt des Jah-

res setzt Kabbaratz am Diens-
tag, 26. Dezember, 19 Uhrmir
demWeihnachtskabarett „Ich
find´s so schön, wenn der
Baum brennt“. bp

nen. Die studierte Diplom-
Volkswirtin besitzt nämlich
das Handwerkszeug, um wirt-
schaftliche und politische Zu-
sammenhänge erstens analy-
sieren und zweitens amüsant,
bissig und leicht nachvollzieh-
bar vermitteln zu können. Am
Samstag, 21. Oktober, präsen-
tiert sie in der Kelterscheune
„politische Satire in Reinkul-
tur!“ Am Samstag, 4. Novem-
ber, konzertiert Joscho Ste-
phan mit dem Absinto Orke-
stra in der Kelterscheune. Das
Aufeinandertreffenderbeiden
Acts ist einehöchst spannende
musikalische Begegnung: Feu-
rig-fröhliche, aber auch me-
lancholisch-balkaneske Absin-
to-Power rollt den Teppich aus
für die raffiniert perlenden
Melodien des Meistergitarris-
ten.
Sia Korthaus kommt am

Samstag, 18. November, wäh-
rend der südhessischen Kaba-
rettnächte mit ihrem Pro-
gramm „Im Kreise der Be-
kloppten“ in die Kelterscheu-
ne. Nach 25 Jahren auf der
Bühne kommt bei ihr einiges
an Blödsinn zusammen. So
zeigt sie ihr komplettes Spek-

auf Punk-Rock, Folk und
Country trifft und einen eige-
nen modernen Crossover-Stil
hervorbringt. Die texanische
Sängerin und Geigerin ist am
Samstag, 30. September zu hö-
ren. Am Samstag, 7. Oktober,
ab 19 Uhr, nehmen „Thermal-
bad“ mit Songs der 60er uns
70er Jahre ihr Publikum mit
auf die Reise in die gute alte
Zeit der Rockmusik.
Die zweite Neuauflage des

Kulturcafés amSonntag, 8.Ok-
tober, ab 15 Uhr, bietet Raum
zum Treffen, Plaudern, ein-
fach Zusammensein für alle
Generationen am Sonntag-
nachmittag. Das Ganze mit
Musik bei Kaffee und Kuchen.
Petra Bassus hat sich als Inter-
pretin französischerChansons
und deutscher Kabarettsongs
einen guten Ruf erworben
und ist auch im Jazz zuhause.
Ihre ausdrucksvolle und varia-
ntenreiche Stimme wird von
Marcella Hagenauer einfühl-
sam an der Gitarre begleitet.
Der Eintritt ist wieder frei.
Mit „Klima-Ballerina“ hat

Anny Hartmann den Deut-
schen Kleinkunstpreis 2023 in
der Sparte Kabarett gewon-

Urberach – Das Alternative
Zentrum (AZ) setzt seinKultur-
programm ab September fort
und hofft sehr auf ein aufge-
schlossenes Publikum, wie es
das aus Vor-Corona-Zeiten ge-
wohnt ist. Das AZ bietet zehn
Veranstaltungen bis Weih-
nachten in der Kelterscheune
an. Beginn ist in der Regel 20
Uhr.Der neue Programmflyer
ist gerade erschienen und
liegt in vielen Geschäften,
Kneipen und Einrichtungen
in und um Rödermark aus.
Unter � 06074 5427, Fax
5495 oder per az.roeder-
mark@arcor.de kann er auch
beim AZ angefordert werden.
Das AZ bietet auch einen mo-
natlichen Newsletter an, der
bei az-l-rickert@t-online.de
abonniert werden kann.
In der Kelterscheune geht es

am Samstag, 9. September, los
mit den Klezmer Tunes. Vier
Vollblutmusiker, dieMelodien
aus der unendlichen Fundgru-
be der jüdischen Klezmermu-
sik auf ihreganz spezielleWei-
se verarbeiten.
DedePriest& JohnnyClark’s

Outlaws schaffen eine elektri-
sche Atmosphäre, in der Blues

TÜREN MEGA SALE

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Oberhausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

JETZT SCHNELL, UNSCHLAGBARE RABATTE SICHERN

GRÖSSE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

-13%

Stk.
EUR219,-

statt 249,-

Zimmertür C2 Weißlack RAL 9010
Röhrenspankern, Karnies-Verzierung,
Buntbart-Schloss, Rundkante,
39 mm stark, BxH: 86 x 198,5 cm

*Nur solange der Vorrat reicht

-8%
259,-
statt 279,-

Stk.
EUR

Griffgarnitur LUCIA PROF
Rosetten rund, Buntbart,
Edelstahl matt, GK3-20%

41,90
statt 51,90

Stk.
EUR

Zimmertür Royal 451 Weißlack RAL 9016
Premiumkante, Mini-Radius, 39 mm stark,
BxH: 86 x 198,5 cm



Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

GERMOT Zweirad-Zubehör Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 4  63303 Dreieich Telefon: 06103-45910-25 www.germot.de

Dreh’ am Rad
Drehe deinen Rabatt am Glücksrad an
der Kasse und du hast die Chance bis zu 50%
auf deinen gesamten Einkauf zu bekommen.
Die Aktion ist nicht kombinierbar mit anderen Aktionen
und ist gültig auf den UVP. *Gültig vom 01.09.–16.09.2023.

Fr.: 13:00–18:00 Uhr | Sa.: 10:00–14:00 Uhr

50 % RabattSpare
bis zu

30
%

20 %

50
%

SCHENKE
LEBEN,

SPENDE
BLUT.

drk-blutspende.de
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Tischtennisasse zu Gast
beim Rathaus-Chef

Jörg Rotter würdigt Erfolge der DJK TTC Ober-Roden
in den Grundschulen haben
40 Jungen und Mädchen bei
der DJK mit dem Tischtennis-
sport angefangen, berichtete
Arno Mieth.
Die Zahl der Jugendmann-

schaften werde sich in der
kommenden Saison von drei
auf acht erhöhen. Seit langer
Zeit sei auch wieder ein Mäd-
chenteam dabei, so Mieth.
Neben den fünf Anfänger-
mannschaften spielen zwei
Jugendteams auf Hessenebe-
ne, eines ist für die Bezirks-
ebene gemeldet.
Die Jugendlichen können

viermal pro Woche in der
Sporthalle hinter der Kultur-
halle trainieren, amWochen-
ende stehen die Punktspiele
an. Um das bewältigen zu
können, überlässt die Stadt
der DJK die Halle auch sonn-
tags bis 18 Uhr. Das Trainerte-
am besteht aus zwei lizen-
sierten Fachkräften und fünf
Trainernovizen, die unter
den jugendlichen Sportlern
rekrutiert wurden. bp

den Arno Mieth, Jugendwart
Peter Albrecht und dem
selbst an der Platte erfolgrei-
chen Jugendtrainer Sebastian
Pelz ausgehändigt. Und zwar
für diejenigen, die an diesem
Tag nicht dabei sein konnten,
aber mit Kreismeisterschaf-
ten, Jahrgangsmeisterschaf-
ten oder Bezirkstiteln eben-
falls zu einem hervorragen-
den Sportjahr für die DJK bei-
getragen hatten: Marvin Hit-
zel, Marc Rocca Brandt, Nico
Caraculac und Annabelle
Malsy.
„All diese bemerkenswer-

ten Resultate sind deutliche
Zeichen dafür, dass man bei
der DJK die Nachwuchsarbeit
in den vergangenen Jahren
intensiviert hat. Darauf
könnt ihr stolz sein“, betonte
der Bürgermeister. Und im
vergangenen Herbst wurden
die Bemühungen um den
Nachwuchs und damit eine
erfolgreiche Zukunft des Ver-
eins noch einmal intensi-
viert. Nach Veranstaltungen

Rödermark – Die erfolgreichs-
te Rödermärker Tischtennis-
mannschaft seit vielen Jah-
ren hatte Bürgermeister Jörg
Rotter zu einem Empfang in
sein Büro eingeladen. Philipp
Malsy und Simon Hergert so-
wie die an diesem Tag verhin-
derten Ralf Winters und Juli-
an Radloff von der DJK TTC
Ober-Roden waren ein un-
schlagbares Team in Hessen,
wurden in der Altersklasse U
15 Hessenmeister und hessi-
scher Pokalsieger, und schaff-
ten bei der deutschen Meis-
terschaft einen ehrenhaften
fünften Platz.
Dafür gab es die bronzene

Sportmedaille der Stadt und
außerdem jede Menge Ur-
kunden für die Erfolge auf
Kreis- und Bezirksebene, die
jeder der vier in den Einzel-
wettbewerben erzielt hatte.
Bei den unter 13-Jährigen hat-
te Vincent Balitz ehrungs-
würdige Erfolge errungen.
Noch mehr Urkunden wur-

den dem Vereinsvorsitzen-

Bürgermeister Jörg Rotter (rechts) ehrte die erfolgreichen DJK-Tischtennisspieler und ihren
Trainer. Auf dem Rathausdach (von links) Sebastian Pelz, Vincent Baliz, Simon Hergert und
Philipp Malsy. FOTO: PRIVAT
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Wenn der „Fieseler Storch“ aufsteigt
Flug- und Modellbau Club Dietzenbach feiert 50-Jähriges nach / Umweltschutz im Fokus

tung von Drohnen. Schon für
130 Euro kannman so ein Ge-
rät kaufen. „Doch die Nutzer
sind keine Modellflieger, sie
kennen die Gesetze nicht.“
Modellflieger fliegen der Äs-
thetik wegen, Drohnenflüge
verfolgen meist einen Zweck:
Fotos oder Filme machen.
Doch mit der Majestätik eines
„Fieseler Storch“ können sie
niemals mithalten.

ein Bienensummen erinnern
und schon nach drei, vier Me-
tern Höhe nicht mehr zu hö-
ren sind. Die maximale Flug-
höhe der Dietzenbacher Mo-
dellpiloten beträgt übrigens
150 Meter. Höher dürfen sie
nicht, das hängtmit demFlug-
verkehr am Frankfurter Air-
port zusammen.
Was Kaiser nur ärgert, ist

die immer stärkere Verbrei-

Akkus, aufgeladen mit Öko-
strom aus der Steckdose des
Vereinsheims. Und die restli-
chen fünf Prozent sind auch
nicht mit Kerosin unterwegs
wie die Urlauberjets nachMal-
lorca, sondern mit Biokraft-
stoff, wie ihn etwa Forstarbei-
ter für ihre Kettensägen ver-
wenden. Und davon verbrau-
chen die Dietzenbacher Mo-
dellpiloten gerade einmal 20
Liter im Jahr, versichertKaiser.
„Wir kennen keine Flug-
scham“, sagt er, „jedes Fuß-
ballspiel unter Flutlicht ist kli-
maschädlicher“.
Und wer dem Verein vorwirft,
dass er alle fünf Jahre in Ab-
sprache mit der Unteren Na-
turschutzbehörde die Kronen
eines etwa 0,5 Hektar großen
Waldstückes kappt, um die
Einflugschneise des Landefel-
des freizuhalten, dem entgeg-
net Kaiser, dass dafür nebenan
eine Kiesgrube aufgeforstet
worden ist. Das ist eine Fläche
von etwa 300 Mal 150 Meter.
„Wir verhalten uns sehr um-
weltbewusst“, versichert der
Vorsitzende. Dazu gehört
auch, dass die Elektromotoren
der kleinen Flugzeuge erst an

Wulf Stieglitz“wollte derDiet-
zenbacher Verein zeigen, was
er kann. So eine Werbeveran-
staltung, auch für viele offi-
zielle Gäste aus Magistrat und
den Vereinen der Stadt, haben
die Dietzenbacher Modellflie-
ger auch nötig. Denn die Coro-
napandemie war auch für den
Verein eine Zeit des Still-
stands, „das zuvor rege Ver-
einsleben kam völlig zum Er-
liegen“, klagt Kaiser. Und erst
jetzt erholt es sich langsam.
Geblieben ist ein Problem: Es
fehlt der Nachwuchs. 150 Mit-
glieder zählt der Modellflug-
verein, und seit 30 Jahrenwird
er geführt von Kaiser (66 Jahre
alt). Wenn man es gut meint,
dann steht so ein langer Vor-
sitz für Kontinuität. Wenn
man es weniger gut meint,
dann steht so eine Dauer für:
Es bietet sich niemand ande-
res an, der den Job machen
will. Fliegen ist allerdings in
dieser Zeit auch nicht mehr
positiv besetzt, weil umwelt-
schädlich. Gilt das auch für die
kleine Modellwelt von Diet-
zenbach? „Nein“, betont Kai-
ser. Maschinen in seinem Ver-
ein fliegen zu 95 Prozent mit

VON STEFFEN GERTH

Dietzenbach – Es muss ein ma-
jestätischer Anblick gewesen
sein, als der „Fieseler Storch“
am vergangenen Sonntag-
nachmittag seine Runden
über denModellflugplatzDiet-
zenbach gedreht hatte. Zwar
nur als Modell des deutschen
Flugzeugklassikers, genau als
französischer Nachbar, aber
was für eines: Mit vier Metern
Spannweite ist dieser „Storch“
so stattlich, dass er nur knapp
weniger als 25 Kilogramm
wiegt, und das ist die Ober-
grenze für zulassungsfreieMo-
dellflugzeuge.
Es passt, dass dieser „Fiese-

ler Storch“ Alexander Obolin-
ski gehört, einemMitglied des
Flug- und Modellbau Clubs
Dietzenbach. Denn dieser Ver-
ein feierte am vergangenen
Wochenende sein 50-jähriges
Bestehen – per Nachfeier:
Weil das Jubiläumdes1971ge-
gründeten Klubs in die Coro-
nazeit gefallen war, musste
der Jubelakt damals ausfallen.
Mit Flugshows wie mit dem

„Fieseler Storch“ oder einem
genauso stattlichen „Focke

Zwei Liebhaber des Modellfliegens: Ralf Kaiser (links,
Vorsitzender des Flug- und Modellbau Clubs Dietzen-
bach) und Vereinskollege Rainer Luniak. FOTO: GERTH
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MINIMAL INVASIVE
BEHANDLUNGSOPTIONEN
Das Bauchaortenaneurysma
und die drohende Ruptur

Referent: Prof. Dr. Dr. K. Donas, Chefarzt der
Klinik für Gefäßchirurgie
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

Wir informieren über:
• Präventive Maßnahmen, Risikofaktoren und
Behandlungoptionen

13.SEP
2023
16.00Uhr

Fritz-Reichle-Ring 4 | 78315 Radolfzell | Tel.: 07732 9995-0 | patenschafttft@duh.de

www.duh.de

Jeder kann
Helfen helfen!

Delfine sind gefährdeteDelfine sind gefährdete
Meeresbewohner.

Werden Sie Delfin-Pate –
und aus «gefährdet»
wird «weit verbreitet» !

 0800 - 30 101 03 (kostenlos)
 info@portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

So wird meine Küche modern.

GANZ SCHÖN RENOVIERT.

www.adveniat.de/spenden

SCHWESTERN
FÜRMÜTTER
Dayana Ohara ist Mutter
zweier Töchter und durch die
Projektförderung des Latein-
amerika-Hilfswerks Adveniat
nun auch eine ausgebildete
Krankenschwester. Auf ihren
Reisen über den Río Mamoré
zu entlegenen Gemeinden
im bolivianischen Amazonas-
gebiet versorgt sie viele junge
Mütter und deren Kinder, die
an Unterernährung leiden.

Bitte unter-
stützen Sie uns,
damit wir
weiteren
Frauen eine
Fachausbildung
finanzieren
können!
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Historische Computer ausprobieren
Dietzenbach – Der Verein zur
Erhaltung klassischer Com-
puter e. V. veranstaltet am
Wochenende 29. September
bis Sonntag, 1. Oktober sein
öffentliches Jahrestreffen
„Classic Computing 2023“ im

Dietzenbacher Capitol (Euro-
paplatz 3).
Dabei stellen die rund 100 er-
warteten Mitglieder bis zu
200 funktionsfähige histori-
sche Computersysteme,
Spielkonsolen, Workstations

und Büromaschinen aus vier
Jahrzehnten aus. Die Geräte
dürfen genutzt werden, teilt
der Verein mit. Geöffnet hat
die Ausstellung jeweils von
10 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist
frei. jb

„Oldtime Jazz“
im Capitol

Armstrong, Jelly Roll Morton
oderNick La Rocca geprägt ha-
ben, teilt die Stadtmit.Wiebei
allen „Swing & mehr“-Veran-
staltungenbietetdasTeamder
Ratsstube auch an diesem
Abend eine große Auswahl an
Speisen und Getränken an,
heißt es weiter. Einlass in den
Kuppelsaal ist ab 11 Uhr. Ein-
trittskarten sind für 14,50 Eu-
ro im Vorverkauf online unter
www.tickets-dietzenbach.de
erhältlich. An der Abendkasse
kosten die Tickets für die Ver-
anstaltung 16,50 Euro. jb

Dietzenbach – Jazzabend imCa-
pitol. Im Rahmen der Reihe
„Swing & mehr“, spielt die
Band „Palatina Washboard
Jassband“ am 10. September
am Europaplatz. Los geht es
um 12 Uhr. Bekannt sind die
sechs Musiker aus Homburg
an der Saar für ihren „Oldtime
Jazz“, der sich durch viel Liebe
zum Detail auszeichnet. Die
Besucherinnen und Besucher
dürfen sich an demAbend auf
denklassischen „NewOrleans-
Stil“, freuen, den Genre-Grö-
ßen wie King Oliver, Louis

Ungewöhnliche Freunde
Cora Stephan liest aus ihrem neuen Buch

lerin Cora Stephan schildert
in ihrem Buch das Leben
zweier europäischer Famili-
en von Beginn des 20. Jahr-
hunderts bis zum Ende des
Zweiten Weltkriegs, als eine
ganze Welt in Schutt und
Asche versunken war. Der
Blick der Erzählerin geht da-
bei weit zurück in das Land-
leben Oberschlesiens und
zugleich tauchen die Leser
und Leserinnen ein in das
Leben eines uralten schotti-
schen Clans. Die Lesung mit
Cora Stephan beginnt um
19.30 Uhr. Einlass ist bereits
um 19 Uhr. Die Eintrittskar-
ten kosten im Vorverkauf
bei der Stadtbücherei acht
Euro. An der Abendkasse
sind die Tickets für zehn Eu-
ro erhältlich. red

Dietzenbach – Im Rahmen von
Leseland Hessen lädt der
Förderverein der Stadbüche-
rei Dietzenbach in die Stadt-
bücherei die Autorin Cora
Stephan ein. Gelesen wird
am 10. Oktober aus ihrem
aktuellen Buch „Über alle
Gräben hinweg“. Darin geht
es um den adeligen Schotten
Liam Broedie und Alard von
Sedlitz,Gutsbesitzersohn
aus Oberschlesien, die an
der Universität in Cam-
bridge ein seltenes und selt-
sames Freundespaar abga-
ben. Schon ihre Väter hatten
zusammen in Heidelberg
studiert und waren Freunde
fürs Leben geblieben, ob-
wohl sie durch den Ersten
Weltkrieg zu Kriegsgegnern
geworden waren. Schriftstel-

Senioren treten gegeneinander an
Insgesamt 20 Tennis-Senioren der SG Dietzenbach und des SC
Steinbergs, die bereits über 70 Jahre sind, haben sich einen
Wettkampf um den AK-Pokal geliefert. Die Abkürzung steht
dabei für den humoristisch gemeinten Titel „Alter Knacker“.
WährenddesTurniers stärktenvorherigegemeinsameEinsätze
als Mannschaft in der Punktspielsaison den Teamgeist. Selbst
die Verletzten spielten mit. Der „Alte-Knacker-Siegerpokal“
ging an Roland Zieglgänsberger (vorne links). FOTO: PRIVAT
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Badespaß
für Hunde

Zum Ende der Freibadsaison
dürfen sich traditionell auch
Hunde imWaldschwimmbad
an der Offenthaler Straße ab-
kühlen. In diesem Jahr sind die

Vierbeiner am Samstag, 16.
September, eingeladen, von

10 bis 18 Uhr in
einem der chlorfreien Becken
zu planschen. Auch auf den
Liegewiesen dürfen die Hun-
de ausgiebig herumtoben.

Gassigänge sind im Schwimm-
badgelände nicht gestattet,

teilt der stellvertretende
Schwimmbadleiter Adil Batou
mit. Sie sollten daher zuvor er-
ledigt werden. Der Eintritt für

Hunde aller Rassen beträgt
4,50 Euro, der Eintritt für

Menschen ist an diesem Tag
frei. FOTO: STADT DIETZENBACH

Dietzenbach – Die Arbeiter-
wohlfahrt (Awo) bietet für Se-
nioren einen Einsteigerkurs
zum Thema Smartphone an.
Die Teilnehmer lernen zu-
nächst die Grundlagen seiner
Bedienung kennen. Darüber
hinaus werden Themen wie
das Versenden von Nachrich-
ten, der Umgang mit Fotos
und Karten (Navigation) und
anderen Mini-Programmen
behandelt.
Der Kurs findet montags vom
11. September bis zum 9. Ok-
tober im Seminar- und Konfe-
renzraum der Awo (Wiesen-
straße 9a) statt. Darüber hi-
naus wird es Angebote der
Awo mittwochs vom 13. Sep-
tember bis zum 11. Oktober
im selben Raum geben. Die
Gebühr beläuft sich jeweils
auf 80 Euro. Die Kursleitung
übernimmt Manuela Danz.
Anmeldung unter � 06074
482 8813, iris.striese@awo-of-
land.de. ans

Awo-Smartphonekurs
für Senioren

Dietzenbach–Das „FestderVer-
eine“ findet in diesem Jahr be-
reits zumzweitenMal statt. So
sind am 9. September ab 14
Uhr auf dem Europaplatz vor
dem Capitol die unterschied-
lichstenVereine derKreisstadt
zugegen. An verschiedenen
Ständen präsentieren sie sich
mit ihren Aktivitäten und Pro-
jekten. Interessierte haben au-
ßerdem die Möglichkeit, eine
Mitgliedschaft anzufragen
oder abzuschließen. Auf die
Besucher des Festes wartet au-
ßerdem ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm, das
Live-Musik, Sportvorführun-
gen, Spiele und interessante
Informationen zumEhrenamt
beinhaltet. Ab etwa 18Uhr las-
sen dann die „Original Palm-
dudler“ den Abend musika-
lisch ausklingen. ans

Dietzenbachs Vereine
vor dem Capitol

Kreis Offenbach – Er gilt als
„Gottvater der deutschen Co-
medy“ und zählt seit Jahr-
zehnten zu den Top-Künst-
lern dieser Szene: Rüdiger
Hoffmann. Die Popularität
des gebürtigen Paderborners
ist bis heute ungebrochen
und geradezu legendär ist
sein Begrüßungssatz „Ja, hal-
lo erstmal...“ Mit seinem Pro-
gramm „Mal ehrlich“ gastiert
der Comedian am Freitag, 1.
September, um 20 Uhr im
Riesensaal in Seligenstadt.
Tickets gibt es an der Abend-
kasse sowie unter
www.events4you.me. red

Rüdiger Hoffmann in
Seligenstadt erleben



KW 35 9StadtPost

Latino-Jazz, Swing und New-Orleans-Klänge
Der Ausklang des Kultur-

sommers am Samstag, 30.
September, ist zwar keine
Veranstaltung des Jazzclubs,
sondern der Kreises OF – aber
diese ist mit Unterstützung
durch den Club zustande ge-
kommen, vor allem was die
Auswahl der Bands betrifft.
Am Samstag, 7. Oktober, ist

United Jazz ab 20 Uhr im Jazz-
keller zu hören und zu sehen.
Bassist Götz Ommert und Sa-
xofonist Heiko Ommert erin-
nern mit Pianist Paul Christi-
an Gerhard und Schlagzeuger
Martin Müller an Dexter Gor-
don, Ray Brown, Benny Gol-
son oder Stan Getz.
Der 21. Oktober gehört

dann wieder Louis Arm-
strong, dessen Geburtstag in
diesem Jahr zum 122. Mal
wiederkehrt. Ab 20 Uhr kom-
men an diesem Abend die
„Armstrong´s Ambassadors“
in den Jazzkeller – mit einer
Hommage an Louis and his
All Stars. Colin Dawson, En-
gelbert Wrobel, John Service,
Simon Holliday, Sebastien Gi-

rardot und Bernhard Flegar
werden an diesem Abend die
Erinnerung an einer der größ-
ten Jazzmusiker wachhalten.
Auch diese Veranstaltung
wird durch den Kulturfonds
gefördert.
Das Thea Florea Jazz Col-

lective ist am 3. November ab
20 Uhr zu Gast im Jazzkeller,
mit musikalischen Perlen des
Jazz. Schlagzeugerin Thea Flo-
rea, Pianist Axel Kaapke, Bas-
sist Ralf Cetto und Saxofonist
Bernd Stoll lassen interessan-
te undmanchmal auch selten
gespielte Jazzstandards wie-
der aufleben. Weiter geht’s
am 24. November um 20 Uhr
im Keller mit íHuepa! – Jazz
Latino. Cha-Cha-Cha, Bolero,
Samba, Cumbia, Bossa Nova,
Guaracha, Son – all das gehört
zum Repertoire der Band und
bedeutet wie jedes Jahr nicht
nur Zuhören, sondern auch
Tanzen. Cary Cuellar aus Ku-
ba, Horst Bittlinger, Stewart
Lawrence, Richard Schmitt-
Güngerich, Dani Merengue
und Katja Braun erhalten an

diesem Abend Verstärkung
durch Néstor Benitez.
Und am 9. Dezember heißt

es dann wieder „It´s Christ-
mas Time in Rödermark“. Ab
20 Uhr sind Nawlinz Lagniap-
pe feat. Caroline Mhlanga
zum Jahresabschluss im Jazz-
keller – Christmas Days in
New Orleans Ways, so kann
man das Motto an diesem
Abendumschreiben. Caroline
Mhlanga verzaubert ihr Publi-
kum mit ihrer Stimme und
das nicht zum ersten Mal in
Rödermark.
Am 15. Dezember präsen-

tiert der Club das Programm
des 1. Halbjahrs 2024. Abge-
rundet wird das musikalische
Angebot durch die monatli-
chen Jamsessions „After
Hours“, jeweils am zweiten
Freitag eines Monats ab 20
Uhr im Jazzkeller.
Außerdem wird der Jazz-

club der Barrelhouse Jazz-
band im Januar 2024 mit et-
was Verspätung zum 70. Ge-
burtstag in der Kulturhalle
Ober-Roden gratulieren. siw

Louis Armstrong. Trevor Ri-
chards, Martin Auer, Felix
Fromm, Gary Fuhrmann, Ry-
an O’Holliday, Thomas Stabe-
now, Thilo Wagner und Mat-
thew „the Cat“ Bookert wa-
ren fast alle schon mit unter-
schiedlichen Formationen
beim Jazzclub zu Gast. Diese
Konzerte gehören teilweise
zum Programm des Kultur-
sommers Südhessen undwer-
den auch fast alle vomKultur-
fonds Frankfurt RheinMain
gefördert.
Am Freitag, 15. September,

trifft die evangelische Kirche
in Rödermark wieder auf den
Jazz (Kirche meets Jazz), die
genauen Daten werden noch
bekannt gegeben.
Am Samstag, 16. Septem-

ber, das Peter Glessing Swing-
tett im Jazzkeller (ab 20 Uhr)
und erinnert an Größen wie
Louis Armstrong, Ella Fitzge-
rald, Lionel Hampton oder
Benny Waters. Zu Peter Gles-
sing gesellen sich noch Nikita
Bratus, Peter Fahrenholz und
Roland Ulatowski.

20 Veranstaltungen bietet
der Jazzclub Rödermark
im zweiten Halbjahr an.
Los geht es am Sonntag ab
18 Uhr im Dinjerhof mit
der Dirk-Raufeisen-Big-
band.

Rödermark – Dirk Raufeisen
(p, voc) ist als Clubmitglied
immer ein gern gesehener
und gehörter Gast in Röder-
mark. Die Besetzung der Big-
band mit vier Trompeten,
vier Posaunen, fünf Saxofo-
nen, Bassgitarre, Klavier und
Schlagzeug bringt den vollen
Sound auf die Bühne,mit Hits
aus der „Rat-Pack-Ära“ um
Frank Sinatra, Dean Martin
und Sammy Davis jr. Und mit
Titeln von Count Basie über
Al Jarreau bis hin zu moder-
nen Jazzarrangements.
Eine weitere Attraktion

wartet am Sonntag, 3. Sep-
tember, ab 18 Uhr im Dinjer-
hof aufs Publikum – die
„South West Oldtime All
Stars“ mit einer Hommage an

Als neue Stadtteile entstanden
Dokumentation des Heimat- und Geschichtsvereins

den – im damaligen Ver-
ständnis mit modernem An-
spruch. Nicht selten traf die
Abrissbirne ganze Häuserzei-
len. Zentrale Gebäude wie
Rathäuser, Kirchen oder
Schulen wurden neu- oder
an- und umgebaut, um den
gewachsenen Herausforde-
rungen gerecht zu werden.
In Urberach geschah dies al-
les in vielen Bereichen um ei-
nige Jahr früher als in Ober-
Roden.
Der Ausbau von Straßen

schuf Platz für eine zuneh-
mende Motorisierung.
Gleichzeitig gab es jedoch
noch in nahezu jeder Nach-
barschaft Handwerksbetrie-
be, Lebensmittelgeschäfte
und Gasthäuser. „Auch wenn
wir heute architektonisch
manch andere Entscheidung
treffenwürden: Jede Zeit soll-
te aus sich selbst, den damali-
gen Sehnsüchten und Zielen
der Menschen heraus ver-
standen werden. Deshalb wa-
ren die Jahre um 1970 sicher
eine Zeit des Umbruchs, aber
auch des Aufbruchs“, bewer-
tet der Heimat- und Ge-
schichtsverein die damalige
Entwicklung in einer Presse-
meldung.
Ziel des Historischen Ka-

lenders des Heimat- und Ge-
schichtsvereins ist es, Mo-
mente dieser Zeit zu zeigen
und über ihre Geschichte
und Menschen zu berich-
ten. bp

Urberach – Das Ende der
1960er Jahre, aber vor allem
die 1970er bilden eine Zeit
voller Umbrüche, auch Kri-
sen und Veränderungen – im
Großen wie im Kleinen.
Auch im Straßenbild verän-
derte sich manches in unse-
renDörfern, die ihre Einwoh-
nerzahl von 1950 bis 1970 in-
nerhalb von nur 20 Jahren
mehr als verdoppelten. Ganz
neue Stadtteile entstanden
und mit ihnen ein Ausbau
der Infrastruktur. Diesem
Thema widmet der Heimat-
und Geschichtsverein (HGV)
seinen neuen Jahreskalender
2024.
Verkaufsstart ist am Abend

des Kerbsamstag (2. Septem-
ber) im „Knapp’schen Hof“.
Der Preis liegt wie immer bei
fünf Euro pro Exemplar. Da-
nach besteht die Gelegenheit
zum Erwerb am Kerbsonntag
von 15 bis 18 Uhr im Töpfer-
museum sowie im Weiteren
in bewährterWeise über Mit-
glieder des Vorstandes: Win-
fried Hitzel (z 06074 881325),
Gerdi Ziegler (96291), Her-
bert Sulzmann (50211) sowie
Elke Donners (960664).
Die Landwirtschaft hatte in

den 60ern und 70ern die
Ortszentren meist schon seit
längerer Zeit verlassen und
war in die Außenlagen gezo-
gen. Manches Kleinod ver-
schwand aus dem Straßen-
bild oder befand sich nun
zwischen ganz neuen Gebäu-

Dieburger Straße 1 mit dem Hof der Familie Julius Schrod (Abriss 1976). FOTOS: HGV

Bahnhofstraße mit den Hofreiten Sterkel und Seib (Abriss Anfang der 70er Jahre).
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Kalender des Fotoclubs
zeigt Rodau-Vielfalt

Ober-Roden zu beziehen –
auch online. Der Preis liegt
weiter bei zehn Euro. „Die
Idee war ursprünglich im Ge-
spräch mit Buchhändler Dirk
Holm entstanden. Auch die
Stadt Rödermark nutzt die
Kalender für kleine Geschen-
ke“, erklärt Fotoclub-Chef
Rainer Steen. chz

Rödermark – Etwas früh, aber
wenigstens noch nicht aus-
verkauft ist ein Weihnachts-
geschenk, für das keine wei-
ten Wege notwendig sind
und das ausgesprochen er-
schwinglich ist: Der Fotoclub
Rödermark, beheimatet im
Club der Hundefreunde
Waldacker, hat wieder einen
Monats-Wandkalender mit
lokalen Fotos herausge-
bracht, diesmal ausschließ-
lich von der Rodau. Ob rena-
turiert oder überschwemmt,
ob Sommerquelle oder Mün-
dung, ob hinterm Rollwald
oder bei Hainhausen - 13
großflächige Aufnahmen von
Mitgliedern des Fotoclubs zei-
gen ihren durchaus fotoge-
nen Lauf durch unsere Hei-
matstadt und darüber hi-
naus. Der Kalender ist in den
Buchhandlungen „Bücher
am Gänseeck“ Urberach und
„Buchhandlung Rödermark“

Der Fotoclub-Kalender zeigt
den Lauf der Rodau in allen
Facetten. FOTO: PRIVAT

Zwischen London und Groß-Umstadt
kommt.“
Stoff mit Lokalkolorit hät-

te sie genug. Die Spukge-
schichte hatte sie bei einer
Führung mit Kindern, Eltern
und Tante recherchiert und
dabei sogar das Haus in der
Entengasse entdeckt, in dem
die Geschichte hätte spielen
können. Der Stadtführer war
ein Umstädter Original und
schläute die Autorin samt
Gefolge darüber auf, dass der
Name nichts mit dem Feder-
vieh zu tun hat. Die Gasse
war halt an der Stadtmauer
zu Ènd’. Und daraus machte
ein verbeamteter Schreiber
vor grauer Urzeit die Enten-
gasse. Dana Graham schmie-
det längst wieder Pläne für
weitere Bücher der „Greysto-
ke-Saga“ und vor allem der
„Regency Roses“. „Das tren-
ded gerade“, denglischt sie.
Will heißen: Der Streaming-
dienst Netfix zeigt ein Film
nach dem anderen aus die-
sem Genre. Träumt Dana
Graham gar von einer Verfil-
mung ihrer Romane? Anja
Diegel ist da realistischer als
ihr Alter Ego und rechnet
sich keine großen Chancen
aus. Ihre „Regency Roses“-
Pläne haben einen ganz pro-
fanen Grund. „Wir müssen
unbedingt wieder nach Lon-
don“, drängen die Töchter.
Mit Mama zum Ideensam-
meln in die Weltmetropole
reisen ist was Anderes als
durch die Mauern von Groß-
Umstadt zu schlendern.

Reihe. Die Fakten recher-
chiert Anja Diegel schon im-
mer dermaßen exakt, dass
selbst Kenner dieses Jahr-
hunderts keine Ungereimt-
heiten in den Büchern von
Dana Graham finden.
Als Abwechslung zur briti-

schen Noblesse schickte An-
ja Diegel ihre vielen Leserin-
nen – und einige Leser – En-
de vorigen Jahres in den Vor-
Odenwälder Alltag. „Mit Kür-
bis, Katze und Skelett“ be-
ginnt am 29. Oktober 2022.
Da hört eine junge Frau erst-
mals, dass im frisch geerbten
Haus ein Geist umhergehen
soll. Sie glaubt’s natürlich
erst, als sie dem Skelett aus
dem 16. Jahrhundert gegen-
übersteht. Der Knochen-
mann ist ihr gegenüber
ebenso charmant wie sich
selbst gegenüber unglück-
lich: Immer nur spuken ist
wahrlich keine Lebensaufga-
be.
Dank der im Titel erwähn-

ten Katze findet das Skelett
ausgerechnet im Groß-Um-
städter Halloween-Trubel
seine ewige Ruhe. Und Anja
Diegel hat ein Gleichberech-
tigungsproblem. Denn die li-
terarische Mieze heißt im
realen Leben „Phoebe“ und
schnurrt durchs Haus im
Breidert. Im Buch hat er so-
gar eine Widmung bekom-
men, und die Autorin ist im
Zugzwang: „Jetzt muss ich
noch ein Buch schreiben, in
dem unser Kater vor-

selbst für eine ambitionierte
Hobbyautorin.
Die Upperclass-Romane

der „Regency Roses“ brach-
ten den Durchbruch. 20000
Frauen bestellten „Die Lady
in Not“, den ersten Band. Das
Rendezvous mit einem diebi-
schen Lord, der a la Robin
Hood die Reichen bestiehlt,
ist die Nummer sechs der

Die Frau, die dieses sehr
britische Pseudonym ge-
wählt hat, heißt Anja Diegel,
ist Mutter von zwei Töchtern
und unterrichtet Grundschü-
ler mit Förderbedarf. Eine
edle Stadtvilla im London-
Style ihrer „Regency Roses“
ist selbst mit 160000 ver-
kauften Büchern nicht drin.
Anja Diegel lebt mit ihrer Fa-
milie und zwei Katzen in ei-
nem Reihenhaus in Ober-Ro-
den. Knapp zwei Jahre nach
der Geburt ihrer ersten Toch-
ter fing sie im Mai 2012 mit
dem Schreiben an. Ihre
„Greystoke-Saga“ erzählt
von Rittern, Prinzessinnen
und üblen Gestalten, von Lie-
beleien, Rache und Intrigen.
Die Mischung aus Fantasy
und historisch sorgfältig re-
cherchierten Rittergeschich-
ten füllt eine Nische aus und
fand innerhalb von vier Jah-
ren 7000 Leserinnen. Schon
damals eine beachtliche Zahl

DanaGraham ist längst Rö-
dermarks erfolgreichste
(Hobby)-Schriftstellerin.
Die Lehrerin Anja Diegel
hat das Schreiben nach 16
Büchern verschiedener
Genres noch nicht satt. Das
17.Buchveröffentlichte sie
kürzlich.

VON MICHAEL LÖW

Ober-Roden – Acht Bibliothe-
ken vom Kaliber des Bücher-
turms wären nötig, um das
Gesamtwerk von Dana Gra-
ham unterzubringen. Sie hat
160000 Exemplare ihrer di-
versen Romanserien ver-
kauft. Kürzlich erschien ihr
17. Buch. „Rendezvous mit
einem Dieb“ heißt das Werk
aus der „Regency Roses“-Rei-
he. Die spielt im England des
frühen 19. Jahrhunderts und
ist die Basis ihres Erfolges.

Minibibliothek aus eige-
ner Feder beziehungswei-
se aus dem eigenen Com-
puter: Anja Diegel wird es nie
an Lesestoff mangeln. FOTO: LÖW
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Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24
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Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
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QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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Beitrag zur Gedenkkultur
Die Weltkriegsopfer sind nicht vergessen

sere Zeitung mit einem über-
regionalen Aufruf. „Ich habe
deshalb sogar bis aus Langen
Fotos bekommen“, freut sich
Vorstandsmitglied Hitzel.
Thomas Mörsdorf würdigte

die Arbeit des HGV als wichti-
gen Beitrag zur „Kultur des
Gedenkens in Rödermark“.
Die Schaukästen an der Fried-
hofshallenwand seien „ein
würdiger Ort, um an die Ver-
gangenheit zu denken und
für die Zukunft zu mahnen“.
Die Gedenkstätte auf dem

Friedhof hatte einst Adam
Reisert vom Geschichtsverein
gemeinsam mit dem damali-
gen Ersten Stadtrat Maurer
sowie Kultur- und Sportamts-
leiter Wolfgang Hitzel in den
frühen Neunziger Jahren ini-
tiiert. Die passbildgroßen
Bildchen waren aus zuvor ge-
sammelten Fotografien, Post-
karten und Sterbebildern von
einem Rödermärker Fotostu-
dio reproduziert worden. Im
November 1993 waren die
Kästen am Volkstrauertag
enthüllt worden.

Kontakt Winfried Hitzel:
� 06074 881325

Millimeter Stärke.
ZumTeamder fleißigen Eh-

renamtler des HGV gehört
Projekt-Pate Winfried Hitzel.
Er machte sich die Mühe und
recherchierte bei Hinterblie-
benen, ob sie noch bessere Fo-
tos für die Schaukästen hät-
ten als die bisherigen. Bei der
detektivischen Suche nach
qualitativ hochwertigeren
Aufnahmen half überdies un-

nach (mehr Schärfe und Kon-
trast, ein bisschen retuschie-
ren) und druckte sie auf 120
Mal 84 Zentimeter große
Kunststoffplatten. Hinter den
Scheiben der Schaukästen
kleben jetzt also nicht mehr
einzelne Papierfotos, die wie-
der leicht hätten Schaden
nehmen können, sondern die
professionell bedruckten
Kunststoffplatten von drei

tern schauten sich Winfried
Hitzel und Herbert Schneider
vom Heimat- und Geschichts-
verein (HGV) und Thomas
Mörsdorf, der Leiter des städ-
tischen Fachbereichs Kultur,
Heimat und Europa, das gute
Ergebnis an.
Herbert Schneider ist Grafi-

ker von Beruf. Er fotografierte
die Bildchen geduldig Stück
für Stück ab, besserte digital

VON BERNHARD PELKA

Ober-Roden – Ein Bombenvoll-
treffer im Haus Borngasse 25
(heute Rathausstraße) löschte
in Ober-Roden kurz vor dem
Ende des Zweiten Weltkriegs
gleich drei Menschenleben
auf einmal aus. Georg Johann
Beckmann, Katharina Weber
undHausbesitzerWilli Schlee
starben am 18. März 1945 in
den Trümmern. An solche
und andere Kriegsschicksale
erinnern seit 1993 etwa 300
Fotos in vier Schaukästen an
der Wand der Friedhofshalle.
Sie zeigen Porträts der Kriegs-
opfer von 1939 bis 1945, da-
runter Gefallene, Vermisste
und Bombenopfer (auch un-
ter Heimatvertriebenen).
Mit den Jahren hatten die

Fotos arg gelitten. Sie waren
vergilbt, Ränder wellten sich,
Fotomaterial war abgeplatzt.
Der Heimat- und Geschichts-
verein nahm sich der Erinne-
rungsstücke an und frischte
die Sammlung mit finanziel-
ler Hilfe der Stadt auf. Nach
zwei Jahren akribischer Ar-
beit ist das aufwendige Pro-
jekt inzwischen beendet. Ges-

Thomas Mörsdorf, Herbert Schneider und Winfried Hitzel (von links) freuen sich über das
gute Ergebnis des Projekts am Friedhof. FOTO: PELKA
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Kostenlos
parken

Günstig
einkaufen

Freuen

3.1. 2.

Alles, was Sie brauchen: alles unter

einem Dach im Dreieich Nordpark.Alles, was Sie brauchen: alles unter

einem Dach im Dreieich Nordpark.

clever ein.

parkenparkenpark einkaufeeinkaufeeink n

clever ein.So kauft man

Dreieich Nordpark: Robert-Bosch-Straße 15, Dreieich-Sprendlingen, über 20 Geschäfte, 1.200 kostenlose Parkplätze. www.dreieich-nordpark.de
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Alle zwei Wochen im Fahrradsattel
mer eine Gaststätte in der Nähe. Kon-
takt: Siglinde Müller, � 06106 23678,
oder Christel Baum, � 06106 2043.

FOTO: PRIVAT

den Sattel. Christel Baum sucht die
Ziele sorgfältig aus, denn nicht jeder
Biergarten öffnet schon um 15 Uhr.
Für den Fall, dass es regnet, gibt es im-

Großen Zuspruch und viel Spaß haben
die Dudenhöfer Landfrauen bei ihren
sommerlichen Fahrradtouren. Alls
zwei Wochen schwingen sie sich in

Interkultureller
Austausch dient
Zusammenleben

Rodgau – An den interkultu-
rellen Wochen des Kreises
Offenbach vom 1. Septem-
ber bis zum 31. Oktober be-
teiligt sich auch die Stadt
Rodgau. Unter dem Motto
„Neue Räume“ stehen die
Veranstaltungen dafür,
Räume der Begegnung und
des Austauschs zu schaf-
fen, um zu lachen, nachzu-
denken, sich auseinander-
zusetzen und zusammen-
zufinden.
Das städtische Büro für

Teilhabe und Vielfalt hat
die Veranstaltungsreihe in
Rodgau mitorganisiert. Mit
dabei sind unter anderem
der Ausländerbeirat, das in-
terreligiöse Begegnungs-
projekt „Glaube gemein-
sam gestalten“, der Verein
Gemeinsam mit Behinder-
ten, der Arbeitskreis Viel-
falt mit der Kleingruppe Se-
nioren, interkulturelle
Fachkräfte der Stadt Rod-
gau, die Ahmadiyya-Ge-
meinde und engagierte Ein-
zelpersonen aus Rodgau.
Zu allen Veranstaltungen
ist der Eintritt frei.
Weitere Informationen

finden sich online. Seit
mehr als 40 Jahren engagie-
ren sich Institutionen, Ini-
tiativen und Organisatio-
nen in den interkulturellen
Wochen für ein friedvolles,
vorurteilsfreies Zusam-
menleben in Deutschland.
Rund 5 000 Veranstaltun-
gen in mehr als 500 Kom-
munen haben in den ver-
gangenen Jahren Begeg-
nungen zwischen Men-
schen vielfältiger Hinter-
gründe geschaffen und ei-
ne Auseinandersetzung mit
Themen wie Vielfalt, Teil-
habe und Interkulturalität
erlaubt.

Nieder-Roden – Ein Backfisch-
fest feiert der Angelsportver-
ein Rodgau am ersten Sep-
temberwochenende auf dem
Vereinsgelände am Badesee.
Die giftgrünen Plakate am
Straßenrand sind nicht zu
übersehen. Fischgerichte aus
der Pfanne gibt es am Sams-
tag, 2. September, ab 11 Uhr
und am Sonntag, 3. Septem-
ber, ab 10Uhr. Auf der Speise-
karte stehen Seelachs, Zan-
der, Forelle und Tintenfisch.
Seinen Auftakt erlebt das Fest
bereits am Freitagabend.
„Chill & Grill“ heißt das Mot-
to am 1. September ab 17
Uhr, dann allerdings noch oh-
ne Fisch. eh

Angler bewirten
Gäste mit Backfisch

Tablets für die Pflegeschule
Johanniter: Digitaltechnik nützt Lehrenden und Lernenden

ler Inhalte über Medienpä-
dagogik und Didaktik bis
hin zu Bild- und Urheber-
rechten. Franziska Zim-
mer: „Der Bedarf ist da und
es ist eine echte Win-win-
Situation für Lehrende und
Lernende.“ eh

sierung bringt, nutzen.“
Die Mitarbeitenden der
Pflegeschule erlernen zu-
nächst in Schulungen das
nötige Handwerkszeug für
den Umgang mit der neuen
Technik. Die Themen rei-
chen vom Gestalten digita-

alministerium mit den EU-
Geldern umgesetzt hat: „Es
ist auf die Bedarfe der Bil-
dungsträger vor Ort abge-
stimmt und wird gut ange-
nommen. Damit können
wir endlich alle Möglich-
keiten, die uns die Digitali-

Nieder-Roden – In den Semi-
narräumen der Johanniter-
Unfall-Hilfe (JUH) an der
Borsigstraße ist die Kreide-
zeit vorbei: Smartboards,
Tablets und andere digitale
Technik haben Einzug ge-
halten. Die Anschaffungen
wurden mit einem sechs-
stelligen Betrag aus EU-Mit-
teln gefördert. Die Smart-
boards werden sowohl in
der Pflegeschule als auch in
der Breitenausbildung und
im Ehrenamt eingesetzt.
„Noch tasten wir uns an die
vielfältigen Einsatzmög-
lichkeiten der Geräte he-
ran“, berichten Ausbil-
dungsleiter Andreas Han-
kel und Franziska Zimmer,
die Leiterin der Johanniter-
Pflegeschule. Sie erwarten,
dass die Ausbildung da-
durch aufgewertet wird.
JUH-Regionalvorstand Sven
Korsch lobt das Digitalpro-
jekt, das das hessische Sozi-

Sie freuen sich über die neue Ausstattung der Seminarräume: Johanniter-Regionalvor-
stand Sven Korsch, Pflegeschulleiterin Franziska Zimmer und der Leiter der Breitenaus-
bildung, Andreas Hankel (von links). FOTO: JOHANNITER

Musikverein lädt Gäste zur Wiesn im Wald
sorgen. Einlass ist ab 18 Uhr.
Die Abendveranstaltung am
Samstag ist schon bereits seit
Wochen ausverkauft.
Der Sonntag ist Familientag

und steht ganz im Zeichen
der zünftigen Blasmusik und
herzhaften Speisen. Ab 11.30
Uhr wird die Rodgau Blasmu-
sik zum Frühschoppen auf-
spielen. Die Besucher des
Sonntags dürfen sich unter
anderem auf Haxen (begrenz-

te Stückzahl) und Kaiser-
schmarrn freuen. Dieser wird
ab 13 Uhr vom Profikoch
Mark Leopoldsberger zuberei-
tet. Auf die Kinder wartet ein
Kinderschminken und weite-
res Programm. Zu jeder Maß
Bier gibt’s einen Gutschein
für den Naschstand, der von
der Jugend betrieben wird.
Das Zelt öffnet um 11 Uhr.
Dort ist der Eintritt frei. siw

wiesn-im-wald.com

Die Musiker hoffen auf die
Nachsicht der Anwohner.
Für Bier im Maßkrug und

typisch bayerische Speisen ist
gesorgt. An der „Schmankerl-
Hütte“ werden Wein vom
mehrfach prämierten Wein-
gut Ernst Betz aus Rheinhes-
sen, Aperol und Limoncello-
Sprizz, Schnäpse und Brezeln
angeboten. Am Samstag wird
ab 20 Uhr die Band „Voll-
dampf“ für Partystimmung

Rodgau – Seine „Wiesn im
Wald“ feiert der Musikverein
Weiskirchen am Wochenen-
de 2./3. September. Das Fest-
zelt vor der Waldfreizeitanla-
ge Weiskirchen verfügt über
einen Holzboden. Aus Rück-
sichtnahme auf die Anwoh-
ner und um die Lärmbelästi-
gung so gering wie möglich
zu halten, haben die Musiker
das Festzelt soweit wie mög-
lich an denWaldrand verlegt.
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„Operation am offenen Herzen“
Schillerstraße: Magistrat setzt auf umfassende Information der Bürger

Auffahrt zur Brücke. Damit
Einkaufsmarkt, Bürgerhaus
und Sportanlage erreichbar
bleiben, wird zuvor eine Er-
satzzufahrt erstellt.
Die Baukosten von knapp

1,5 Millionen Euro muss die
Stadt allein tragen. Ein Lan-
deszuschuss kommt nicht
infrage, weil die Gehweg-
breite nicht den Richtlinien
entspricht. Um eine Förde-
rung zu erhalten, müsste
der Bürgersteig mindestens
2,50 Meter breit sein. Das ist
aber in der engen Straße
nicht möglich. Auch die
Mindestbreite der Fahrbahn
wird unterschritten.
Anwohner der einzelnen

Bauabschnitte werden vor
den Bauphasen angeschrie-
ben. Außerdem will die
Stadtverwaltung über eine
eigene Internetseite fortlau-
fend über den Baufortschritt
und weitere Fragen infor-
mieren. Pressesprecherin Sa-
bine Hooke: „Es ist das erste
Mal, dass wir so transparent
über eine Baumaßnahme in-
formieren.“ Die Stadt hoffe,
dadurch mehr Verständnis
zu wecken.

tung der Brücke über die
Bundesstraße 45. Gesperrt
wird jeweils der Abschnitt
bis zur nächsten Querstraße.
Die komplette Sanierung

soll Ende 2024 abgeschlos-
sen sein. Ein Knackpunkt
wird laut Stadtverwaltung
die letzte Bauphase an der

Fünf Bauabschnitte sorgen
dafür, dass immer nur ein
kurzes Straßenstück betrof-
fen ist. Die Arbeiten begin-
nen voraussichtlich Mitte
September an der Einmün-
dung der Schiller- in die
Hauptstraße. Die Baustelle
bewegt sich dann in Rich-

wird von Grund auf saniert.
Dabei werden auch Versor-
gungsleitungen, Gehwege
und Straßenbeleuchtung er-
neuert. Zudem verlegen die
Stadtwerke an beiden Stra-
ßenseiten Leerrohre, die
vielleicht später einmal ge-
braucht werden.

Rodgau – Die Sanierung der
Schillerstraße steht vor der
Tür. Am Montag hat der Ma-
gistrat den Auftrag verge-
ben. Mitte September sollen
die Bauarbeiten losgehen.
Sie dauern voraussichtlich
bis Ende 2024.
Die Stadt begleitet die lan-

ge Bauzeit mit einer Infor-
mationskampagne. Den An-
fang macht ein Informati-
onsabend am Mittwoch, 6.
September, um 19 Uhr in
der städtischen Sporthalle
Hainhausen. Fachleute der
Stadt und des Planungsbü-
ros erläutern die Baumaß-
nahme sowie die Umleitun-
gen und sonstige Beein-
trächtigungen.
Bürgermeister Max Brei-

tenbach bezeichnet die Sa-
nierung als „Operation am
offenen Herzen“. „Wir sind
uns der Tragweite für die un-
mittelbaren Anwohner und
die Menschen im Umfeld der
Schillerstraße sehr be-
wusst“, wird er in einer Pres-
semitteilung zitiert.
Das etwa 300 Meter lange

Straßenstück zwischen Kir-
che und Brückenauffahrt

An der engsten Stelle der Schillerstraße sind es nur sieben Meter von Hauswand zu Haus-
wand. Daran kann auch die bevorstehende Sanierung nichts ändern. FOTO: WOLF
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„Ein schöner lokaler Triathlon“
Hitzebedingt eine Herausforderung für TSV Dudenhofen bei der 20. Auflage

Wette hatte ihn zu seinem
Debüt bewogen. „Das
Schwimmen ist anstrengen-
der als gedacht. Das sollte
man nicht unterschätzen“,
wusste der Neuling zu berich-
ten. „Jetzt ist erstmal ein Jahr
Ruhe, vielleicht das nächste
Jahr wieder.“
Klaus Kunath und Frank

Bachinger vom EOSC Offen-
bach, die über die Olympi-
sche Distanz (1,4 – 41,0 – 10,0
km) an den Start gingen, sind
deutlich routinierter. „Das ist
ein schöner lokaler Triathlon
und es ist toll, den mit der
Teilnahme unterstützen zu
können“, meinte Kunath. Ba-
chinger erwähnte unter an-
derem die schnelle Radstre-
cke, auf der man sich gut aus-
testen könne. „Insgesamt ei-
ne super Veranstaltung.“
Kristina Hänel (Jahrgang

1956) aus der Nähe von Gie-
ßen war erstmals beim Rod-
gau-Triathlon dabei. Sie lobte
die gute Organisation. Die
Radstrecke, auf der es meist
geradeaus ging, sei etwas
langweilig gewesen, ansons-
ten gefiel ihr das Rennen
aber gut. Erst mit Mitte 50
hatte sie mit dem Triathlon
begonnen. Mit ihrer Zeit war
sie so halbwegs zufrieden.
„Ich war gerade mit den En-
keln im Urlaub und habe
nicht ganz so viel trainiert.
Das merkt beim Laufen so-
fort.“

Dort stärkte sich unter ande-
rem „Atze“ von den Alte-Her-
ren-Fußballern des TSV Du-
denhofen. Er nutzte die Ver-
anstaltung seines Vereins,
um seinen allerersten Triath-
lon über die Sprintdistanz
(450 m Schwimmen, 14 km
Rad, 5 km Laufen) zu absol-
vieren. „Kein Kommentar“,
meinte er schmunzelnd auf
die Frage, wie intensiv denn
die Vorbereitungen auf seine
Triathlon-Premiere waren.
Nur so viel: Eine verlorene

gab. „Da haben schon rund
160 Teilnehmer ihre Sachen
abgeholt“, so Dubberstein.
Ammeisten war am Sonntag-
morgen vor dem Start los.
Dank vier Zweierteams gab
es keine Schlangen. Die Tü-
ten mit den Startunterlagen
hatten die Helferinnen und
Helfer bereits unter der Wo-
che in der TSV-Halle gepackt.
Ganz besonders gefragt wa-

ren bei den hohen Tempera-
turen natürlich die Getränke-
und Erfrischungsstationen.

heitete sich aber nicht, freute
sich Karsten Rasch vom TSV-
Vorstand. „Es ist alles sehr
gut gelaufen.Wir hatten viele
Zuschauer und es gab viele
positive Rückmeldungen“,
lautete sein Fazit.
Elke Dubberstein, die Leite-

rin der Einradabteilung des
TSV, ist schon seit dem ersten
Rodgau-Triathlon als Helferin
im Einsatz. Der Standmit der
Ausgabe der Startunterlagen
war bereits am Samstag be-
setzt, als es auch ein Grillfest

VON SASCHA EYSSEN

Rodgau – Der 20. Rodgau-Tri-
athlon des TSV Dudenhofen
am Sonntag war hitzebedingt
für die mehr als 700 Teilneh-
mer eine ganz besondere He-
rausforderung. Aber auch die
rund 200 Helfer hatten alle
Hände voll zu tun.
Klare Ansagen waren beim

Start gefragt. Seit dem ver-
gangenen Jahr wird beim
Rodgau-Triathlon das soge-
nannte Rolling-Start-Verfah-
ren angewendet. In Abstän-
den von 30 Sekunden wur-
den jeweils zehn Starter auf
die Schwimmstrecke ge-
schickt, um das Renngesche-
hen im See etwas zu entzer-
ren. Als sich zu Beginn gleich
zwölf statt der erlaubten
zehn Teilnehmer zum Start
durchdrängelten, schickte
der Helfer („Alle wieder aus!“)
die erste Truppe in die Vor-
startzone zurück. Danach lief
es deutlich disziplinierter ab.
Alle Abteilungen des TSV

waren am Wochenende im
Einsatz, um für einen mög-
lichst reibungslosen Ablauf
der Veranstaltung zu sorgen.
Hinzu kamen etlicher Helfer
befreundeter Vereine und In-
stitutionen. Da der Triathlon-
termin mitten in den Ferien
lag, befürchtete man beim
TSV, dass es mit den Helfern
diesmal eng werden könnte.
Diese Befürchtung bewahr-

Im Laufschritt starten die Triathleten zur ersten Etappe des Wettkampfs, bevor sie sich
in die Fluten des Badesees stürzen. FOTO: EYSSEEN

Hainhäuser Kerbtradition lebt dank Nachwuchs weiter
schen Grillwürstchen und Pommes.
Am Sonntag lockten die Gastgeber
mit selbst angesetzter Grüner Soße
mit Pellkartoffeln. Vorm Gelände
amüsierte sich der Nachwuchs auf ei-
nem Kinderkarussell, die nächste Ge-
neration zielte nebenan mit Pfeilen
auf Luftballons. FOTO: PROCHNOW

die immer da stehen. In dem Stadtteil
engagieren sich auch zahlreiche junge
Leute. So führten Jugendliche am
Samstagabend erfahren und flott den
Flammkuchen-Stand. Auf dem Speise-
plan der 36. Kerb standen auch Hack-
braten mit Zwiebelsoße, Kerbweck
mit Fleischkäse und die obligatori-

Straße und frönten der Geselligkeit.
Dabei zog die Interessengemeinschaft
der Ortsvereine an einem Strang. T-
Shirts der Helferinnen und Helfer hin-
ter den Theken, an Grill und Ofen ver-
rieten, welche Gruppierung gerade
Dienst schob. Das gab ein prächtiges
Bild ab, weil da nicht nur die stehen,

Tradition ohne Tamtam: Die Hainhäu-
ser Kerb konzentriert sich aufs We-
sentliche, auf die Gemeinschaft der
Gäste unter Pavillonplanen und dem
Schatten spendenden Laub ehrwürdi-
ger Bäume. Hunderte strömten am
Wochenende in denGarten des katho-
lischen Pfarrsaals an der Eppsteiner
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Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

AMTL. BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
25. Sitzung des Ausländerbeirates

am 07.09.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Str.)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

Tagesordnung (öffentlich)
1 Genehmigung des Protokolls der 24. Sitzung vom 20.07.2023
2 Mitteilungen des Magistrates
2.1 Mitteilungen zur Integrationsarbeit
3 Mitteilungen des Vorstandes
4 Berichte und Mitteilungen
4.1 aus der Geschäftsstelle
4.2 aus dem Kreisausländerbeirat
4.3 aus der AGAH
4.4 aus dem Seniorenbeirat
4.5 aus dem Jugendbeirat
4.6 aus den Stadtteilen
5 Stadtverordnetenversammlung am 22.09.2023
6 Termine
7 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil

Tagesordnung (öffentlich)
8 Preisträger für die Verleihung des Preises für Völkerverständigung
Dietzenbach, den 25.08.2023
gez. Dr. Farid Bazgar
Vorsitzender des Ausländerbeirates
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Gott schaute in seinen Garten und sah einen freien Platz. Er schaute zur Erde hinunter und sah dein müdes Gesicht.
Er sah dein Leiden, er sah deine Schmerzen, er sah, dass dein Weg schwer wurde, dass er zu schwer wurde,

um ihn mit Lebensfreude weiterzugehen. Er schloss deine müden Augen und schickte Engel,
um dich zu ihm zu holen.

Wir sind traurig über den Tod meines geliebten Ehemannes, unseres Papas und Opas

Michael Rhein geb. Helm

Dietzenbach * 30.04.1942 † 19.08.2023 Dietzenbach

In tiefer Trauer:
Beata

Sandra & Jakob mit Fiona und Leon
Mario & Angela mit Mia und Luiz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 1. September 2023,
um 12.15 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Einfach und bescheiden war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
stets nur für die Deinen leben,
hin bis an des Grabes Rand.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben
Frau, Mutter, Oma und Schwester

Lena Bastuck
* 25.09.1947 † 27.07.2023

In stiller Trauer:

Gerd Bastuck
Nicole Bastuck
Vera Rößner mit Tina und Thomas
Schwester Tuula Tallskog mit Familie
Schwester Hannele Saario

Dreieich im August 2023.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt. Für bereits erwiesene
oder noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns auf diesem Wege
herzlichst.

geb.Forsell

„Von der Erde gegangen - im Herzen geblieben“.

Hubert
Hitzel

* 27. 3. 1949 † 18. 8. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Gisela
Silke und Ingo mit Philipp
Tobias und Jacqueline
mit Marlo
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist
am Montag, dem 4. September 2023, um 14.30 Uhr auf
dem Friedhof Klein-Welzheim. Das Requiem findet am
selben Tag in der Pfarrkirche St. Cyriakus um 18.30 Uhr
statt.

Eine Stimme, die vertraut war,
schweigt.

Ein Mensch, der immer da war,
ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare
Erinnerungen, die niemand nehmen

kann.

Helmut Rummel
* 25.10.1932 † 06.08.2023

Wir vermissen Dich sehr und nehmen Abschied

Familie Dr. Dieter Rummel und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 01.09.2023, um 15.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Zellhausen statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich

und sprach: Komm heim.

Wir nehmen Abschied
von unserem lieben Verstorbenen

Hans
Trübenbach
* 4. 4. 1932 † 26. 8. 2023

Loni Gärtner
Gabi und Dieter Distel

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung
feiern wir am Freitag, dem 8. September 2023, um
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg.

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemals sterben.

Johannes 11, 25



„Sie sieht den Garten nicht mehr blühen,
in dem sie einst so froh geschafft.
Sieht die Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm alle Kraft.“

Viel zu früh, plötzlich und unerwartet ging unser
gemeinsamer Lebensweg ganz still zu Ende.
Keine Zeit für ein letztesWort, wo doch noch so viel zu
sagen gewesen wäre – kein Platz mehr für Momente,
in denen es noch so viel zu erleben gäbe.

Voller Dankbarkeit für deine ewige Liebe, behaltenwir dich fest in Erinnerung.

Dein Ehemann Thomas
Dein Sohn Kevin mit Sandra
Deine Eltern Helga und Günter Schiller
Deine Schwester Elke Friedrichmit Familie

Im anhaltenden Zustand des Schocks und der stillen Trauer, sind wir über-
wältigt von so viel Anteilnahme, ob mit oder ohne Worte. Dies gibt uns viel
Kraft in dieser schweren Zeit – vielen Dank!

AufWunschunsererMoni fanddieBeisetzung imengstenKreisam25.08.2023
im FriedWald statt.

Monika Demuth
geb. Schiller

* 10.05. 1967 † 30.07.2023

Klaus Finster
* 08.12.1948 † 19.08.2023

Einen Menschen lieben heißt auch
ihn gehen zu lassen, schweren
Herzens - doch voller Vertrauen,
dass alles irdische Leben und
Lieben sich in Gottes Liebe
wiederfindet und erfüllt.

Gisela Finster
Claudia und Matthias Fey mit
Adrian und Amelie
Johannes und Masume Finster mit
Sogand und Samuel
Matthias und Susanne Finster mit
Helena, Louis, Sarah und Valentin
Andreas Finster

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 06. September
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt. Wir bitten
von Trauerbekleidung und Beileidsbekundungen abzusehen.

Siedlerstraße 31, 63128 Dietzenbach

Unser Herz will dich halten, unsere Liebe dich umfangen, unser
Verstand muss dich lassen, denn deine Kraft war zu Ende und
deine Erlösung eine Gnade.

KG

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

Gerhard
Lesnik
† 6. August 2023

Im Namen aller Angehörigen
Helmut, Manuela, Gabi

mit Familie

Danke
allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme

inWort und Schrift zum
Ausdruck brachten,
danken wir herzlich.

Du fehlst uns

Der Mensch,

den wir liebten,

ist nicht mehr da,

wo er war,

aber immer dort,

wo wir sind

und seiner gedenken.

Renate Junker
* 13.08.1941 † 18.08.2023

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen:

Horst Junker
Evelyn und Miriam

Die Beisetzung findet in aller Stille im Friedwald Michelstadt statt.

geb.Günther

Seligenstadt - Froschhausen

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig



Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,
müssen wir Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem Schwager
und Onkel

Manfred Bauer
* 26.10.1935 † 24.08.2023

Wir lassen Dich in Liebe gehen:

Anni
Alois und Roswitha Zäh
Ilka Wegner
André Zäh
Katja Spahn
mit Familien
Inge Rehberger mit Erich und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Mittwoch, dem
30.08.2023, um 14:00 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Nieder-Roden statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das
Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und

sprach: "Komm heim".

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Dienstag, dem 5.9.2023
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt. Das Requiem feiern wir am Montag,
dem 4.9.2023 um 19.00 Uhr in der St. Wendelinuskirche in Hainstadt.

F am i l i e u n d Mu s i k wa r s e i n L e b e n

Traurig nehmen wir Abschied von

Kurt Winter
* 2. 8. 1937 † 15. 8. 2023

Du fehlst uns!

Deine Ehefrau Lydia
Frank und Moni
Lukas und Sarah
Svea und Tommy
Roland und Anna
Julia und Lukas

Lars
sowie alle Angehörigen

An dich zu denken ist so leicht, bei jedem Schritt auf meinem
Weg. Dich zu vermissen ist der Schmerz, der ewig bleibt und nie

vergeht!

Wir nehmen Abschied von unserem geliebten Vater,
Bruder, Sohn, Neffe und guten Freund

René Nüchem
* 15.03.1963 † 15.08.2023

In stiller Trauer

Julia Nüchem Helga Nüchem
Daniel Nüchem Bianca Nüchem

Irmgart Wieck

Dietzenbach, Babenhäuserstraße 53

Die Beisetzung findet am Samstag, dem 9. September 2023,
um 12.30 Uhr im Friedwald in Dietzenbach statt.

Wir bitten auf das mitbringen von Blumen und Kränzen zu
verzichten.

Wir nehmen Abschied von

Heinrich
Göckel

* 31. 7. 1937 † 17. 8. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Maria
Deine Kinder
Dagmar, Ralph und Markus
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist
am Montag, dem 4. September 2023, um 11.00 Uhr auf
demWaldfriedhof Zellhausen.

Nachruf
Die Kreisstadt Dietzenbach trauert um

Herrn

Ingo Gatscha
der im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war vom 17.01.1983 bis zu seiner
Versetzung in den Ruhestand am 28.02.2011
beim Magistrat der Kreisstadt beschäftigt.

Zuletzt war Herr Gatscha als stellvertretender Leiter
des Fachbereiches Soziale Dienste tätig.

Er wird uns stets in bester Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Der Magistrat
Dr. Dieter Lang
Bürgermeister

Der Personalrat
Michael Klößmann

Vorsitzender

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Herzlichen Dank
Durch den Tod wird die Welt neu sortiert, und doch scheint sich nicht wirklich etwas zu ändern.

Nur unsere Welt ist auf einmal ganz anders.

Heinz Brauneis
* 17. 10. 1947 † 4. 7. 2023

Danke Für die herzliche und überwältigende Anteilnahme,
für ein stilles Gebet und eine stumme Umarmung, für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für die Blumen, Geld- und Messespenden
und alle Zeichen der Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt: Den Geistlichen Herren Pfarrern für das würdevolle Requiem und die Trauerfeier
am Grab: Pfr. Thomas Weiß, Pfr. Mathias Becker, Pfr. Willi Gerd Kost,
Pfr. Humphrey Kasosi, Pfr. Josef und Kaplan Levi Hinglo und Herrn Bischof
Francis Aquirinus Kibira sowie den zahlreich erschienen Ministranten
Frau Ute Maas für den ehrenden Nachruf der Pfarrgemeinde St.Nikolaus.
Bruderschaft Klein-Krotzenburg und den Sargträgern.
Musikgesellschaft Eintracht 1866 und dem Vorstand Roger Daus.
Der Kolping Familie Klein-Krotzenburg
Dem Palliativ-Team Offenbach für die gute Betreuung.
Der Pietät Köhler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Und nicht zuletzt all denen die unseren lieben Verstorbenen aus Nah und Fern
auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen: Elfriede Brauneis geb. Schöpf
Hainburg – Klein-Krotzenburg, im August 2023



HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die unsere liebe Mama und Oma

Gabriele (Elli) Viering
* 19.02.1937 † 28.07.2023

auf ihrer letzten Reise
begleitet haben und uns
mit Trost und Anteilnahme zur
Seite standen.

Für ewig in unseren Herzen
Jochen und Petra mit Michael
Marie und Dennis

Herzlichen Dank

Elisabetha Katharina
(Liesel) Jäger

geb. Herbert
* 5. 8. 1935 † 4. 8. 2023

Danke sagen wir allen, die uns in dieser schweren Zeit
begleitet haben. Danke für die tröstenden Worte, für den
Händedruck, die Umarmung, wenn Worte fehlten und
für die Blumen und Geldspenden.
Unser besonderer Dank geht auch an Home-Instead und
die Rodgauer Sozialstation für die Unterstützung, Pfarrerin
Großpersky für die schöne Trauerrede und an den
Ambulanten Hospitz- und Palliativberatungsdienst für
den Beistand in den letzten Stunden.

Im Namen aller Angehörigen
Heinz Jäger

Rodgau - Nieder-Roden, im August 2023

Erika Kaiser
† 12.07.2023

Herzlichen Dank

Danke an alle die mit uns Abschied nahmen.

Danke für jedes mitfühlende Wort.

Danke für alle Zeichen der Anteilnahme.

Das hat uns sehr berührt!

Maria und Andreas

mit Familien

Seligenstadt, im August 2023

Gekämpft hast du allein, gelitten haben wir gemeinsam, verloren haben wir alle.

Wir müssen Abschied nehmen von meinem Lebenspartner,
unserem Papa, Opa und väterlichen Freund

Edmund „Eddie“ Stoll
* 25. 11. 1948 † 15. 08. 2023

Du fehlst uns......

Karin Gaußmann
Claudia Keller und Sven und Eva Kämmerer
Christine, Tino und Bene Keller
Jonas Gaußmann
Maike Gaußmann und Selam Tedla

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 7. September 2023, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainburg/Hainstadt statt.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir auf Kranz- und Blumenspenden zu verzichten.
Zugedachte Geldspenden werden wir in seinem Namen der Deutschen Krebshilfe weiterleiten.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Helmut Bialleck
* 6. 7. 1949 † 24. 7. 2023

Herzlichen Dank
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber
es ist tröstend zu erfahren, wie viel liebe, Freundschaft und

Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Besonderen Dank an das Team vom Pflegehaus Cura
in Seligenstadt. Danke an Pfarrer Pascal Schilling der

Frei-religiöse Gemeinde Offenbach, für die einfühlsame
Ansprache sowie dem Bestattungsunternehmen Köhler

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Anna Bialleck

Jennifer Sjlvia Bialleck mit Familie

Hainburg, im August 2023

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Erich Wunderlich
* 5. 5. 1939 † 1. 8. 2023

allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und allen, die mit uns Abschied nahmen.

Für die tröstenden Worte, für jede
Umarmung und alle Zeichen der Verbundenheit.

Besonderen Dank gilt dem Haus Jona WB 1
in Obertshausen für die liebevolle Betreuung
und dem Bestattungsunternehmen Blumör
für die einfühlsame Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Wunderlich

Hainburg, im August 2023
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Wir trauern um unseren lieben Freund und Vereinskameraden

Klaus Finster
Mit ihm verliert die Schützengesellschaft „TELL“ 1930 Dietzenbach

ein langjähriges Mitglied.
Klaus Finster war ein von uns allen geschätzter Sportkamerad.
Wir werden ihn und seine Leistungen für den Verein stets

in guter Erinnerung behalten.
Seinen Angehörigen sprechen wir unser tiefes Mitgefühl aus.

ImNamen aller Mitglieder
Der Vorstand Dietzenbach, im August 2023
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DEIN START IN DIE SPANNENDE
MEDIENWELTAB 1. SEPTEMBER 2023
DAS SIND WIR:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist erfolgreiche Herausgeberin von
Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als Teil eines der
führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Veränderungen der
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR:
• Einblick in die spannende Welt der Medien- und Werbemärkte
• Abwechslungsreiche Ausbildung in den Bereichen Vermarktung,
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• Vertrauensvolles Arbeitsklima
• Gute Übernahmechancen
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• Interesse an der Medienwelt sowie dem Vertrieb und Verkauf von Produkten
• Gute Ausdrucksweise mündlich und schriftlich
• Engagement, Power und Eigeninitiative
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Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung bewerbungen@op-online.de

GESTAL
TE

DIE MED
IEN

VON
MORGE

N

WIR SUCHEN AUSZUB
ILDENDE

ZUM MEDIENKAUFMA
NN (m/w/d)

DIGITAL UND PRINT

Mediengruppe Offenbach-Post · Waldstraße 226 · 63071 Offenbach

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

10% Frühbesteller-Rabatt
Entscheiden Sie sich jetzt für eine Grabanlage*, erhalten Sie
10% Rabatt und wir garantieren Ihnen die Auslieferung vor
Allerheiligen. Nur gültig im Aktionszeitraum 5. -26. August 2023.
* bezieht sich nur auf Neu-Anlagen

Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.

Paul Hitzel
† 22.06.2023

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe und
Verbundenheit durch ein stilles Gebet, Blumen und

Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Deine Frau Liesel
Silvia, Steffen und Jannik Zeise

Patrick und Jenny Zeise

Wir helfen bei Unfall oder Krankheit ohne Kranken-
schein, unentgeltlich und anonym. Unterstützen
Sie uns jetzt ehrenamtlich als Ärztin/Arzt oder in
der Praxisorganisation.
Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadt und Kreis Offenbach
Dr. med. Matthias Zimmer,
Ärztlicher Leiter MMM Offenbach
Telefon: 0175/7646026
E-Mail: mmm.offenbach@malteser.org

Wir helfen im Notfall!
Malteser Medizin für Menschen
ohne Krankenversicherung

www.lo al ob. e

u he. n e.
ob.



STELLENANGEBOTE

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Schulkindbetreu-
ung Schlossgespenster findest Du auf unserer Homepage www.kinder-
heusenstamm.de. Wir bieten Dir Entfaltungsfreiheit und ein Team mit Herz
und Humor sowie gutem Arbeitsklima.

Hast Du Interesse unser wachsendes Team bei seinen vielfältigen Aufga-
ben zu unterstützen? Dann schicke uns Deine Bewerbung bitte bis zum
20.09.2023 und unter Angabe der oben angegebenen Stellennummer an:
bewerbung@heusenstamm.de.

EinwürdevollesMiteinander prägt unserTeam. Du findest Dich hier wieder?
Dann bewirb Dich und bringe deine Ressourcen bei uns ein. Bei Fragen zu
der Einrichtung steht Dir die Leitung der Schlossgespenster, Frau Christina
Koberstädt, telefonisch unter der 06104/ 665 48 48 zur Verfügung.Wir freu-
en wir uns auf Deine Bewerbung!
Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige PDF-Datei, die eine
Größe vonmaximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können andere Formate nicht bearbei-
tet werden - Deine Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Deine personenbezogenen Daten werden zum
Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Die Kinder und das Team der Schulkindbetreuung Schlossgespenster
an der Adalbert-Stifter-Schule suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine staatlich anerkannte Erzieherin/
einen staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)

in der Tätigkeit als stellvertretende
Einrichtungsleitung

- unbefristet in Vollzeit -
(Stellennummer: 36-12-2023)

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Für tätigkeitsbezogene Fragen steht Ihnen Herr Michael Brand, Fachdienst-
leitung, unter der Telefonnummer 06104/ 607-2211 gerne zur Verfügung.

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe der Stellennummer bis zum 18.09.2023.

per Mail an
bewerbung@heusenstamm.de

oder per Post an

Magistrat der Stadt Heusenstamm
- Personalamt -

Im Herrngarten 1
63150 Heusenstamm

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige PDF-Datei, die
eine Größe von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen sehen wir uns nicht in der Lage,
andere Formate zu bearbeiten.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für den städtischen Bauhof in Heusenstamm

eine/nMitarbeiter/in (m/w/d) für den Bereich
Straßen- und Gehwegunterhaltung

- zunächst befristet -
(Stellennummer: 37-35-2023)

Zur Verstärkung unseres
Teams suchenwir für
sofort oder später einen

KUNDENBERATER
(m/w/d)

Hausgeräte
in Teil- oderVollzeit

sowie auf
520-Euro-Basis

Ihre aussagefähige
Bewerbung senden

Sie bitte an

ELEKTRO KOHL
Hauptstraße 29
63322 Rödermark
oder perMail an:

info@elektrokohl.com

WANTED!

Du hast Spaß daran, junge Menschen zu unterstützen und zu begleiten?

Wir sind ein kleines, engagiertes Team und bieten unseren Besucher*innen
eine tolle Möglichkeit, sich zu beteiligen und zu entwickeln.

Mit unseren altersgerechten Angeboten und freizeitpädagogischen Aktivi-
täten schaffen wir einen Raum, in dem junge Menschen ihre Kommunika-
tionsfähigkeiten stärken, ihr Selbstbewusstsein aufbauen und einen Platz
in der Gesellschaft finden können. Unsere primäre Wirkungsstätte ist das
Jugendzentrum.

Zukünftig wollen wir unsere Angebote um die mobile Jugendarbeit und
Social Media erweitern.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits- und
Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusenstamm
finden Sie auf unserer Homepage unter www.kinder-heusenstamm.de.

Bei Fragen zur Einrichtung steht Dir Jahn Scheel (Einrichtungsleitung) unter
der Telefonnummer 06104-66 87 73 gerne zur Verfügung.

Wenn Du Dich von unserer Stellenausschreibung angesprochen fühlst, sind
wir sehr gespannt auf Deine Bewerbung!

Bitte sende uns bis zum 25. September 2023 Deine Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Datei) und
unter Angabe der o.g. Stellennummer an

bewerbung@heusenstamm.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige
PDF-Datei, die eine maximale Größe von 10 MB aufweist. Personenbezogenen Daten werden
zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten
gelöscht.

Das Team der Kinder- und Jugendförderung der Stadt Heusenstamm
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sozialpädagogin / einen Sozialpädagogen oder
eine Sozialarbeiterin / einen Sozialarbeiter (m/w/d)

-zunächst befristet in Vollzeit-
(Stellennummer: 083-12-2023)

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Biete Gartenarbeit Hecken,Bäu-
me,Zäune,Abfallentsor-
gung,auch während Ihren Urlaub:
preiswert und qualitativ, 0157
58571256

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 - 3 14 55 55

Gartenhilfe in Neu-Isenburg stun-
denweise gesucht. Tel. 0177
9337264

Haushaltshilfe gesucht , 2 bis 3 x
wöchentl. für 2 Personen in Langen
auf Minijobbasis ,Tel. 0174 9362589

STELLENGESUCHE

Guten Tag, suchen Sie jemanden
der Ihren Angehörigen liebevoll-
pflegt? Ich ( Frau sehr gut dt. spre-
chend) suche eine priv. Pflegestelle /
Betreuungsstelle. Ich habe viel Er-
fahrung in der Pflege und Betreu-
ung von kranken und behinderten
Menschen. Ich suche im Kreis Off
:Obertshausen, Rodgau, Heusen-
stamm oder Dietzenbach. Ich suche
für Nachmittags, Abends, Nacht und
amWochenende. Tel. 0172 7511862

Frau (Deutschsprachig) sucht Ar-
beit ,putzen und bügeln, gerne bei
älteren Menschen in Obertshausen
und Umgebung, Tel.0157 34241441

Suche zuverl. Frau für Urlaubs-
vertretung in Mainh.-Zellh., die
mich Morgens und Abends je 1 Std
betreut und kleine Hausarbeiten er-
ledigt. Tel. 06182 21635

IT-Mitarbeiter stundenweise in
Offenbach für Windows 10 + 11 und
Microsoft Office 2019 gesucht. Tel.
0160 1500330



IMMOBILIEN

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

3 Fam.Wohn- u. Geschäftshaus
Obertsh: 2 Garagen, 1 Wohnung
frei. Kaufpreis: 435.000 € gewerbl.
herbertkoehler13@hotmail.com

HÄUSER - ANGEBOTE

Vogelsberg, Haus in schöner Lage,
c.a. 90 qm, Grunstück c.a 600 qm,
€ 129.000, Tele: 01523-4182472

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Großfamilie aus Frankfurt sucht
in Dietzenbach! Hxbg./ Stbg., oder
Westend EFH mind. Ab 5 Zimmer
ab 140 Wfl., bis 750.000,-- €
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Handwerker sucht in Dietzenbach/
Rödermark /Rodgau/Heusenstamm
1-2 FH auch mit Nebengebäude
oder Grundstücke bis 850.000,-- €
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Im Kundenauftrag gesucht!
Bungalow/ Einfamilienhäuser
Kreis Offenbach/ Dietzenbach bis
850.000,-- € Diskrete Abwicklung
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Junge Familie sucht in Rodgau/
Rödermark oder Dietzenbach! EFH,
DHH, oder REH. bis 650.000,-- €
schnelle Abwicklung! Gepr. Finan-
zierung! Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Rodgauer Familie sucht Haus
oder Grundstück mit großen
Garten in Rodgau Junge Familie,
2 kleine Töchter, Tel 01718050317

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

Banker sucht im Kreis Offenbach!
3-4 Zi Eigentumswohnung Garten
oder Balkon, bis 360.000,-- €
Gepr. Finanzierung vorhanden!
Tel. 06074-2150240
www.exklusiv-immobilien.net

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

Dreieich-Drh., i. 2 FH, 3 Zi., 92 m²,
1. OG, Blk, Keller, Waschr., Garten-
nutzung, NR, k. Tiere an älteres Ehe-
paar zu verm. KM 900 € + NK + Kt.,
ab sof. frei., Tel. 06103 63565

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

2-Zi.-Whg., 73 m², mit gr. Küche,
gr. Balkon, hell u. sehr ruhig, trotz-
dem verkehrsgünstig, in Hanau
-West, an einen alleinstehenden,
verträglichen Menschen zu ver-
mieten. Miete 650,- €, NK 200,- €.
Hier kann man es wirklich gut
haben. Tel. 0163 - 391 58 67.

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

3 Zi.-Whg., 1. OG, i. gepfl. 3
Fam.-Haus, OF-Bieber West, S-Bahn
Nähe, ab 01.09., an Paar, mittl. Al-
ters, zu verm., Wfl. 98 m², incl.
Wohn-/Essbereich m. 40 m², gr.
Balk., sep. Gä.-WC, Tgl.-Bad m. Wa.
u. Du., KM 1100 € + Garage 90 € +
Uml. + KT. Tel. 0172 1677137

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MÖBLIERTES WOHNEN

Möbliertes Zimmer ab sofort in
Langen zu vermieten. Tel. 06103
9885864

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach, von
solv. Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg 9
- 11, 63457 Hanau.Zuschr. unter
Z2350285 an diese Zeitung

GARAGEN

Su. Garagenstellplatz in Dietzen-
bach. Tel. 06074 24821 o. 0170
5761497

STELLENANGEBOTE
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 www.dietzenbach.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie

Sachbearbeiter*in (m/w/d)
für die Abteilung Bürgerservice und Wahlen
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) ab Februar 2024.

Gemäß § 9 des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes kann die
ausgeschriebene Vollzeitstelle auch in Teilzeit besetzt werden.

Ihre Eingruppierung erfolgt je nachQualifikation undBerufserfahrung
bei Vollzeit zwischen rund 34.924.- bis 43.050.- Euro (bis Entgelt-
gruppe 8 TVöD). Daneben bieten wir weitere verlässliche tarifliche
Zahlungenwie Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt sowie eine
zusätzliche betriebliche Altersvorsorge.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einem modernen Rat-
haus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkeiten
in direkter Nähe sowie kostenloses Parken) sowie ein Job-Ticket für
den ÖPNV.

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
SSSiiieee aaauuufff uuunnnssseeerrreeerrr IIInnnttteeerrrnnneeetttssseeeiiittteee uuunnnttteeerrr
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Bischoff unter der Tele-
fonnummer 06074 373-892 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
24.09.2023.

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Feuerwehr zwei

Beamt*innen immittleren
feuerwehrtechnischen Dienst (w/m/d)

(Oberbrandmeister*in A8 HBesG)
Unbefristet mit 41Wochenstunden

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 18.09. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Wir suchen ab sofort eine
zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft m/w/d
für ein Objekt in Dietzenbach.

AZ: Dienstag und Donnerstag von
09:00 – 13:00 Uhr, auf GV-Basis.

Tel. Bewerbung bitte unter:
Götz-Gebäudemanagement
RMG GmbH, NL Frankfurt

Frau Jacobfeuerborn
Tel: 06074 3017880 oder Mail an:
n.jacobfeuerborn@goetz-fm.com

Bürozeiten: Mo. – Fr. von 09:00 – 15:00 Uhr

Wir suchen für sofort oder später
einenHeizung-/Sanitär

Monteur (m/w/d) in Festanstel-
lung für Offenbach. Hoher Stun-
denlohn, tägl. Auslösung, Firmen-

fahrzeug.☎ 0177 / 51 41 257
auchWhatsapp!

Ich suche für meinen Vater eine
Pflegerin ohne Familie u. Verpflich-
tungen für 24 Std. täglich. Kost u. Lo-
gis frei. Chiffre Z 2304819

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Suche für meine Mutter , eine net-
te und freundl. Haushaltshilfe für al-
le anfallenden Arbeiten im Haus
und Garten. Schön wäre es auch
,wenn sie ihr das Frühstück zuberei-
ten und mit ihr einen Spaziergang
machen würden an 2-3 Vormittagen
der Woche von jeweils 10.00 bis
13.00 Uhr nach Absprache. Tel.
06103 87320

Mit Ihrer
Hilfe finden
Kinder Platz
zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und
sich zu bewegen. Aber viel zu oft fehlt es
an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in
Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Restaurator verkauft alte Ölge-
mälde zu sehr günstigen Preisen.
Ebenso Rahmen u. gerahmte Spie-
gel. Tel. 06182 4230

ANKAUF

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Kaufe an.
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan,Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se, sowie Haushaltsauflösungen,
kostenlose Besichtigung, sowie
Wertschätzung 100% seriös
und diskret, Barabwicklung vor
Ort, Mo-So von 08 - 21 Uhr
☎ 069 / 17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Kaufe bei Barzahlung alte u. anti-
ke Bücher, Briefmarken, Münzen,
Medaillen, Postkarten auch ganze
Sammlungen. Tel. 06074-46201

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Grandeln u.
Jagdmesser. Tel. 0178 - 382 71 42.

Vertikutierer zu Kaufen gesucht.
Tel. 069 865205

KONTAKTE

BEKANNTSCHAFTEN

Ehepaar 72J. / 69 J. mit Hund sucht
Bekannte gleichen Alters möglichst
auchmit Hund für gem. Freizeitgest.
Unsere Interessen: Unternehmun-
gen mit Hund, Gesellschaftsspiele,
Essen gehen usw. Zuschr. unter
Z2304829 an diese Zeitung

Junge Frau (70) sucht jungen,
schlanken und niveauvollen Mann
(65-70) für gemeins. Unternehmun-
gen. eMail: christel1112@yahoo.de

SIE SUCHT IHN

ÄRZTIN Ich bin GRETA, 82 Jahre, war
Humanmedizinerin und jetzt Pen-
sionärin. Ich spiele in einem Chor noch
Klavier, falls Du mitkommen möchtest.
Ich bin 1,66 m groß und schlank mit sehr
weiblicher, attraktiver Figur undman sagt,
ich habe sehr schöne Augen. Ich habe
keine Ansprüche ans Aussehen, und ob im
Schlafzimmer noch was geht, ist mir auch
egal, auch musst Du kein Theater- oder
Reiseonkel sein, ichbinviel lieber zuHause.
Ich koche sehr gerne, nur nicht gerne für
mich alleine. Was ist Deine Leibspeise,
was sind deine Hobbys und Interessen?
Dein Alter ist mir egal, wenn im Herzen
jung. Bitte melden Sie sich, um Gemein-
samkeiten zu finden und sich bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen auszutauschen.
Da ich gerne und gut Auto fahre, können
wir getrennt oder zusammen wohnen,
das ist mir egal. Es ist doch für uns beide
nicht schön, alleine zu sein, daher bitte
ich Sie um einen Anruf unter pv tel.
0170 - 6113731. Gerne auch am
Wochenende.

Mich kann man schon lange nicht mehr
mit Reichtum beeindrucken. Aber mit
EHRLICHKEIT, TREUE UND LIEBE!
KATHARINA , bin 59 J, geschieden,
schlank, blonde Haare und grüne
Augen, ich kann Dir ja mal ein Bild send-
en. Bin eine spontane, lustige, ehrliche
Frau. Ich höre immer, dass ich ganz gut
aussehen würde, bin aber nicht einge-
bildet, sondern natürlich und hilfsbereit.
Hobbys: Radfahren, Schwimmen, Tan-
zen, Walking, Konzerte und auch etwas
Kultur. Ich freue mich auf Deinen Anruf,
auf unsere Liebe, um ganz viel Zeit mit
Dir zu verbringen. Ich suche über pv ein-
en ganz normalen Mann, keinen Traum-
prinzen oder Adonis, sei nicht schüchtern,
das bin ich schon bei unserem ersten
Treffen, taue durch Dich aber bestimmt
nach und nach auf, freu mich unter Tel.:
06103 - 4656545 auf Deinen Anruf
oder ganz modern über eine E-Mail
an: KatharinaReif@wz-mail.de. Vielen
Dank.

ALLES WIRD GUT …
WENN WIR ZU ZWEIT SIND !

MARIE, verwitwet, 164 cm klein, 75
Jahre und Rentnerin. Ich möchte gerne
mit Ihnen lachen, romantische Abende
erleben u. kleine Reisen unternehmen.
Ich bin „noch“ gar nicht ruhig, sehr mode-
bewusst, mag Theater, Opern, Konzerte,
habe Temperament, Charme und bin fein-
fühlig. Ich bin völlig unabhängig, wirke
sehr jugendlich u. vital. Habe ein gemütli-
ches Zuhause, bin aber ortsunabhängig.
Ich freue mich auf unsere gemeinsamen
kleinen Reisen und romantische Abende.
Bitte rufenSie an, lassenSieunsdengolde-
nen Herbst des Lebens mit Zuneigung +
Verständnis genießen. Liebe ist wie ein
Schmetterling. Ganz zart kommt sie in
unser Leben, durch Ihren Anruf un-
ter Wir Zwei, Postfach 501152, 63280
Dreieich, Tel.: 06103 - 4856534. Ich
freuemich auf unser Telefonat.

Weiblich, 54 Jahre, heiße SOPHIE, höre
aber auch auf den Namen Engelchen.
Bin ganz alleinstehend und habe ein-
en schönen Beruf der mich erfüllt. Ich
lebe in guten finanz. Verhältn., schöne
Wohnung hier in der Gegend u. doch trau-
rig – so alleine. Ich liebe spazieren gehen,
Kastanien suchen oder einen gemütl.
Feierabend zu zweit – das wäre mein
Wunsch. EIN SONNTAG IM BETT UND DAS
„GROSSE GLÜCK“ RICHTIG GENIESSEN.
Welcher ehrl. Engel wünscht sich Liebe für
immer mit einer lieben, ehrlichen Partner-
in?! Bitte rufe an, denn ich habe diese
pv Anzeige schon einmal aufgege-
ben und keiner hat sich gemeldet.
Tel. 01520 – 7866545 oder E-Mail an:
SophieEngel2@inserat-wz.de.
Bis gleich!

LISA , 66 J / 1.56, verwitwet. Ich bin auf
der Suche nach dem Partner, mit dem
ich alt werden kann! Bin eine natürliche,
charmante, hilfsbereite Frau und stehe
mit meinen langen, schönen Beinen fest
+ ehrlich im Leben und auch zu DIR. Habe
eine schlanke schöne Figur mit allen
schönen Attributen einer Frau. Es kommt
aber nicht nur aufs Äußere an, denn ich
habe Herzensbildung, bin zuverlässig
(als ehem. Notariatsfachangestellte kein
Wunder), mag Fitness Sport und komme
hier aus der Gegend. Mit Dir möchte
ich lachen, fröhlich sein und schöne
Sachen zusammen unternehmen, das
kann unsere Chance sein! Ich bin eher
zurückhaltend und romantisch und über
pv auf der Suche nach einem ehrlichen
und sehr lieben Mann, der weiß, was er
an mir hat. Rufe bitte gleich an: handy
0172 - 3707138. Ich würde mich sehr
freuen.

Marie-Luise, 76 J., mit schöner
fraul. Figur, sparsam, häuslich, ohne
übertrieb. Ansprüche. Ich mag Mu-
sik, kochen, Hausarbeit u. die Natur.
Suche e. ehrl. Mann für ein harmon.
Miteinander. Rufen Sie üb. pv an, ich
komme Sie gerne mit meinem Auto
besuchen. Wir können getr. oder
gerne zusammen wohnen.
Tel. 06105-967426

Judith, 65 J., mit toller Figur, viel
Herz u. Humor, prima Hausfrau u.
Köchin. Habe das Alleinsein satt u.
suche e. bodenständ. Mann. Sitzt
Du abends auch alleine vor dem
Fernseher? Dann sollten wir das ab
jetzt zusammen tun, ruf einfach üb.
pv an. Tel. 01522-4910120

ER SUCHT SIE

ICH SCHENKE LIEBE FÜR
IMMER + EINEN DICKEN

SOMMER-ROSENSTRAUSS!
Jurist a.D. Doktor NORBERT, Mitte 80,
bin ein fitter, fröhlicher, verwitweter
Pensionär. Bin spontan, dynamisch, ge-
sund, gut aussehend. Habe ein gewin-
nendes Lachen u. viel Zärtlichkeit. So
mitten im Leben ein „NEUBEGINN“, ehr-
liche Liebe, träumen vom Glück, Äpfel
klauenbeimWandern,malUrlaubmachen
an weißen Stränden, perlende Liebe und
innige Treue. Mir sind Vertrauen und gute
Gespräche wichtig, genauso schätze ich
einen Schuss Spontanität. Ich mag Nähe
und Zärtlichkeit, ohne dabei einengend
zu sein. Kommt noch dezenter Humor
dazu, steht der Harmonie auf Augenhöhe
nichts im Wege. Mehr könnten wir uns in
einem persönlichen Gespräch bei einem
Spaziergang erzählen Bitte rufen Sie
gleich an: „Wir Zwei“ aus Dreieich, Tel.
06103 - 4856512, auch Samstag und
Sonntag.

ARZT CONSTANTIN, 72 J, verwitwet
und mit meinen 186 cm ein gutausse-
hender, mittelschlanker „ganzer“ Mann
mit fröhlichem Lachen, natürl. Wesen,
wünscht sich über pv „SIE“ zu finden.
Lebe in guten finanz. Verhältnissen, bin
humorvoll, zärtlich, zuverlässig u. treu; mit
kleinen Fehlern… die Sie event. mögen?!
Ich mag die Natur, Walking, gehe gerne
„CHIC“ aus, liebe aber auch kuschelige
Abende zu Hause – kurz, ein Mann für alle
Fälle… MIT DEM ES SICH LACHEN, LIEBEN
UND TRÄUMEN LÄSST, FÜR IMMER. Ich
brauchte etwas Mut für diese Annonce,
bitte haben Sie auch Mut zu „UNS“. Ich
habe kein „Beuteschema“ – nur ein fröh-
liches Lachen solltest du haben. Lass uns
an oder von weißen Sandstränden träu-
men, auf Hawaii angeln, in Rom Spaghetti
essen oder in meinem schönen Zuhause
auf der Terrasse entspannen. Bitte rufen
Sie an: Tel. 06103 - 4856523, oder Mail:
DrConstArzt@inserat-wz.de.

Jugendl. ER/72/180/85/NR/OA,
kein Opa Typ, sucht dich, feminine,
schlanke, romantische Frau für
schöne Stunden zu zweit.
Chiffre Z 2304831

Ja Hallo, ich bin der Andre.Bin 56 J.
alt u. möchte auf diesem Wege eine
nette Frau kennenlernen. Tel. 0157
31198964

ARCHITEKT HARALD, 78 Jahre jung
geworden, alleinst., Architekt mit eig.
Büro hier aus der Region und immer
noch beruflich tätig, weil es mir Spaß
macht und mich jung hält. Bin finanziell
abgesichert, aber kein Angeber, sondern
ein ehrlicher, lieber, treuer u. sanfter Mann
– jedoch kein „Weichei“! Sehr romantisch
…würde gerne eine liebe Frau glücklich
machen + lieben. Ich bin etwas sportlich,
gut aussehend, 187cm groß. Ich wünsche
mir über pv eine Partnerin voller Vertrau-
en und Ehrlichkeit, die nicht die Maße
einer Heidi Klum haben muss, so dass
wir einfach nur glückl. werden, lachen,
händchenhaltend die Sommertage ge-
nießen, u. dass Vertrauen, Harmonie,
Zärtlichkeit in unsere Herzen einzieht.
„Wohin dein Herz dich trägt“, zu mir…
bitte rufen Sie an: täglich unter handy
0151 - 56196728, aber bitte nicht nach
21:00 Uhr, bin ein Frühaufsteher.

TIERMARKT

Getigerter Kater, 10 J. su. liebevol-
les zu Hause m. Freigang in
Ober-Roden, Urberach, ruhige Ge-
gend. Tel. 06074 99699

Katzenkinder, versch. Farben, 4-6
Mon., su. ein stabiles neuens Zuhau-
se mit Freilauf. Tel. 0172 6915130

REISE

REISE

50 Jahre 1973 - 2023
Eurotours USA-Germany
STEWA–Busreisen-Agentur

jede Buchung mit einer kleinen
Geschenk-Ueberraschung

06181 96100 oder 015901065821

Karl May hinterließ der Welt

seineAbenteuergeschichten.

Auch wenn Sie kein berühm-
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Nachweltschaffen.Miteinem
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WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Camper su. Wohnmobil o.
Wohnwagen 0152/25754905

Chrysler Daimler Sebring Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 2.750,00 VB,
Tele: 01523/4182472

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche Oldtimer Fahrzeuge:
Suche Fahrzeuge mit Baujahr bis
2005 Tel: 0172-147 0018

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen
erleiden in Deutschland
jedes Jahr einen Herz-
infarkt.
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
Herzstiftung



Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!
Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen! Jetztbewerben:


